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Tarifermäßigung
Die Verlängerung der Giltigkeit der Rückfahrkarken auf

45 Tage hat die Erörterung von Eiſenbahntariffragen wieder
in Fluß gebracht Ueberall giebt ſich lebhaſtes Intereſſe für
ſolche Reformen im Eiſenbahnverkehr kund und es iſt nur zu
wünſchen daß die beifällige Anfnahme welche die neueſte Ver
kehrserleichterung überall gefunden hat die deutſchen Eiſenbahn
verwaltungen veranlaſſen möge die Wünſche nach weiteren
Tarifreformen wohlwollend zu erwägen Es wäre auch ein
gar zu beſcheidener Fortſchrilkt wenn man bei der Ausdehnung
der Gilligkeit der Rückfahrkarten ſtehen bleiben wollte dieſe
Maßnahme ſo anerkennenswerth ſie iſt kann nur als
Anfang der nothwendigen Verbeſſerungen im Verkehrsweſen
angeſehen werden

Vor allem muß immer erneut darauf hingewieſen werden
daß in Deutſchland im allgemeinen die Sätze für den Per
ſonenverkehr auf den Eiſenbahnen zu hoch bemeſſen ſind
Wir ſind ulcht der Meinung daß die Verkehrseinrichtungen
anderer Länder gegenüber den deutſchen muſtergiltig und in
jeder Beziehung nachahmenswerth ſind Anuch liegen die Ver
hältniſſe beſonders was die Ausdehnung des einzelnen Gebietes
und die Bevölkernngsdichtigkeit anlangt in den einzelnen
Staaten ſo verſchieden daß nicht alles mit dem gleichen Maß
ſtabe gemeſſen werden kann Glelchwohl aber muß
betont werden daß die Reiſekoſten auf der Eiſenbahn in
Deutſchland die höchſten in ganz Europa ſind Ver
gleicht man die Fahrpreiſe Deutſchlands mit denen anderer
Länder ſo ſtellen ſie ſich im Schnellzuge III Klaſſe beiſpiels
welſe ſür 500 Kilomeler folgendermaßen in Mark Preußen
23 40 Süddentſchland 22 50 Frankreich 19 50
England III Klaſſe meiſt gepolſtert 26 50 Nordfthweden
17 Belgien 15 40 Oeſterreich 14 10 Rußland
10 80 Ungarn 20 Dänemark 6,20 Mark
50 Kilogramm Uebergewicht koſten für die gleiche
Entfernung in Preußen 12,50 Mark Süddentſchland 8,75
Oeſterreich 7,65 Rußland 6,80 Dänemark 3,35 Ungarn 1,70
Preußen Rußland und Dänemark gewähren übrigens Frei
gepäck 25 bis 16 bis 20 Kilogramm Will man ſich ein
Bild davon machen wie billlg in manchen anderen Ländern
das Reiſen ſchon iſt ſo dlene folgendes Beiſpiel als Vergleich
Die Strecke MemelBeplin Agchen rund 1450 Kiloineter koſtet
III Klaſſe in Schuellznge 59 M Jn Rußland dagegen kann
man für dieſe Sunme 7100 Kilometer weit reiſen alſo fünf
mial ſo vieh d h ungefähr durch ganz Aſien ſobald dle
ſibiriſche Bahn vollendet ſein wird Jn Däncmark kann man
für 30 M 687 Kilometer die weiteſte Entfernung im Lande
im Schnellzuge III Klaſſe zurücklegen während in Preußen
daſſelbe Geld nur für 156 Kilometer reicht Jn Ungarn
zahlt man für 1000 oder ſelbſt 1100 Kilometer
nur 50 M 5 fl III Klaſſe Schnellzug Die
preußiſche Staglsbahn befördert uns für dieſen Betrag
dagegen blos 182 Kilometer weit 1000 Kilometer in
Oeſterreich St koſten 17 M 3 Klaſſe Perſonenzug
Die preußiſche Bahn ſetzt uns wenn wir ihr ſo viel bezahlen
ſchon beim 425 Kilometer wieder auf die Straße Wenn wir
in Nordſchweden erſt für 1350 Kilometer 23 60 M bezahlen
ſo müſſen wir in Preußen ſchon bei 590 Kilometer dieſen
Betrag entrichten

Gegen die Herabſetzung der Tarife werden im weſentlichen
finanzielle Gründe geltend gemacht Aber ſelbſt bei ſehr vor
ſichttger Berechnung würde ſich bei einer Fennechn des
Fahrpreiſes ein Einnahmegausfall von höchſtens 12 bis
15 Müllionen für Preußen ein entſprechend geringerer r die
übrigen Bundesſtaaten ergeben Gegenüber den Geſammt
einnahmen der Eiſenbahn aus dem Perſonen und Gepäckverkehr
würde ein ſolcher Ausfall nicht erheblich ins Gewicht fallen
Es läßt ſich aber erwarten daß die Steigerung des Ver
kehrs infolge der Fahrpreisermäßigung einen finanziellen
Ausgleich herbeiführen wird le Betriebsberichte der
Eiſenbahnverwaltungen zeigen übereinſtinunend die Thatſache
daß die größten Einnahmen aus dem billigen Ver
kehr erzielt werden Wie ſehr die billigen Fahrpreiſe die
Einnahmen erhöhen hat e auch in Berlin bei der Ein
führung des 10 Pfg Tarifs gezeigt Mit dem 1 Jannar d J
würde auf der Berliner Straßenbahn der elnheltliche 10 Pfg
Tarxif und damit eine erhebliche Fahrpreisermäßigung ein
geführt Die Einnahmen der Straßenbahn ſind aber nicht
zurückgegangen ſondern ſogleich geſtiegen Jn den beiden
erſten Monaten haben die Einnahmen pro Jannar 2,070,919 80
die des Februar 1,866 134 10 piſgn men alſo 3,937,083 90 M
bekragen gegen 3,684,043 45 M im gleichen Zeitranm des
Vorjahres Mithin brachte der 10 Pfg Tarif der Geſellſchaft
in den zwei Mongten eine Mehreinnahnie von insgeſammt
253,040 45 M Der Tagesdurchſchuitt betrug alſo 66,730 24
dagegen im Vorjahre nur 62,441 41 ſo daß eine Mehr
einnahme von täglich 4288 03 M erzielt wurde Dabei ſind
dieſe Wintermongte wegen der großen Kälte und des darauf
folgenden Schmützwelters dem Verkehr durchaus ungünſtig ge
weſeln Jn den folgenden Einnahmen ſind die Einnahmen noch
weiter geſtiegen Auch die a er der anderen Länder
bekunden übereinſtimmend daß Verkehrserleichterungen keine
Verminderung ſondern zumeiſt eine Vermehrung der Einnahmen

zur Folge haben ca e

Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der Kalfſer ging geſtern morgen gegen 9 Uhr mit einem
Theil der Begleitung in Od de an Land ünd untexnahm einen
längeren Ausflug das Oddethal aufwärts Das Welter war
prächtig Die e erg verbleibt bis Sonnabend vorOd de an Vord biſindet ſich alles wohl

Halle a v Saale Donnerstag den 11 Juli

Dem Chef der außerordentlichen marokkaniſchen Geſandt
ſchaft dem Großvezier Sid el Mahdi der am Sonntag mit
ſeiner Gefolgſchaft vom Kaifer im Neuen Palais bei Potsdam
in felerlicher Audienz empfangen worden war wurde der Kronen
Orden erſter Klaſſe verliehen

Der Großherzog von Oldenburg beabſichtigt zurHochzeit des Herzogs Peter von Oldenburg mit ber Gros

fürſtin Olga der Schweſter des Zaren Nikolaus die am
4 Aug ſtattfindet auf ſeiner neuen Dampfyacht nach Peters
burg zu fahren um als Chef des Hauſes Holſtein Gottorp an
den Feierlichkeiten thellzunehmen

Die Ernennung des Kölner Reglerungspräſidenten Frhrn
v Richthofen zum Oberpräſidenten von Oſtpreußen
iſt jetzt amtlich vollzogen worden

Hohenlohe Erinnernngen
Dieſer Tage wurde mehrfach die Erinnerung wachgerufen daß

Fürſt Hohenlohe im Zollparlament eine hervorragende
Rolle ſpielte Dies wurde namentlich auch durch den Schluß der
erſten Zollparlamentsſeſſion beſtätigt Ein glänzendes Bankett
das die Mitglieder der Berliner Kauſmannſchaft in der neuen
Vörſe veranſtaltet hatten folgte den Sitzungen Bei demſelbeu
richtete Graf Bismarck an die Süddeutſcheu die Worte

Die kurze Zeit unſeres Beiſammenſeins iſt ſchnell vergangenwie ein n möge denn die Nachwirkung ſein wie
die des Frühlings auf die künftige Zeit Jch glaube daß
Sie nach der Gemeinſamkeit der Arbeit für die deutſchen
Jntereſſen die Ueberzeugung mit nach Hauſe nehmen werden
daß Sie hier Bruderherzen und Bruderhände finden werden
für jegliche Lage des Lebens und daß jedes ernente Bei
ſammenſein das Verhältniß ſtärken wird und muß Laſſen
Sie uns dies Verhältniß feſthalten laſſen Sie uns dies
Familienleben pflegen Jn dieſem Sinne rufe ich den ſüd
deutſchen Brüdern ein herzliches Auf Wiederſehen zu

Nachdem ſtürmiſcher Beifall von allen Seiten dieſen Worten ge
folgt war erwiderte der bayerlſche Miniſterpräſident Fürſt Hohen
lohe den Scheidegruß des Bundeskanzlers wie folgt

Die Begeiſterung die die Worte des Bundeskanzlers in
den Herzen der Süddeutſchen hervorgernfen haben mag Jhnen
beweiſen daß eine Annäherung zwiſchen Süd und Nord ſtatt
gefunden hat die nicht vermindert ſondern vermehrt worden
iſt durch die Arbeit des Zollparlaments Jch glaube Sie
werden mit mir übereluſtimmen wenn ich ſage die Arbeit
deutſchen Geiſtes hat das Band der Stämme enger e
Dieſen Verſtändniß deutſchen Geiſtes iſt eine Aufgabe zu
theil geworden edler herrlicher und höher als andere ſo
genaunte clivillſatoriſche Miſſionen Laſſen Sie uns in dieſem
Geiſt laſſen Sie uns in dieſer Aufgabe zuſammenhalten und
in dieſem Sinne bringe ich ein Hoch der Vereinigung der
deutſchen Stämme

Elne Feſtfahrt der Mitglieder des Bundesraths und des Zoll
parlaments nach Kiel wo ſie die Flaggen der jungen nord
deulſchen Kriegsflotte luſtig flattern ſahen und nach Hamburg
dem damaligen norddeutſchen Handelsemporinm gaben den ſüd
dentſchen Abgeordneten die letzten Eindrücke in die Heimath mit
Der Trinkſpruch des Fürſten Hohenlohe aber auf die Ver
einigung der deutſchen Stämme wirkte im Norden wie im Süden
werbend welter

Eine beachtenswerthe Aeußerung des Fürſten Hohenlohe
über die Preſſe welß die Köln Ztg mitzutheilen ſie ver
dient feſtgehalten zu werden und lauket

Jch glaube im allgemeinen, fagte der Fürſt nicht ſehr
an die menſchliche Dankbarkeit aber eine Aus
nahme habe ich immer bei der Preſſe beobachtet Jch
habe mir ſtets Mühe gegeben die Preſſe an ſtändig zu be
handeln und bin mit ihr faſt immer in ſehr guten Be
ziehungen geblieben Am charagkteriſtiſcheſten zeigte ſich das
nicht dann wenn mich die Preſſe unterſtützte ſondern dann
wenn ſie mich bekämpfte Jch habe dann immer geſehen mit
welchem Widerſtreben ſie zu Angriffen gegen mich und meine
Politik vorging wie ſie mich immer perſönlich aus dem
Streite herauszuhalten ſuchte und wle es ihr offenbar im
Jnnern ſchmerzlich und peinlich war r Ueberzeugung
folgend gegen mich auftreten zu müſſen Dieſe Art der Kampf
führung habe ich ihr höher angerechnet als wenn ſie mich
und meine Politik mit Lob bedeckte Jch habe das bei Blättern
aller Richtungen geſehen und daraus iſt mir die Ueberzeugung
geworden daß die Preſſe in Bezug auf Dankbarkeit und
Zuverkäſſigkeit eine Ansnahmeſtellung einnimmt

Der Kanzler hatte ſehr recht mit dieſem Ansſpruche der Grund
ſeiner Erfahrungen liegt aber auch offen zu Tage Fürſt Hohen
lohe wurde ſtets anſtändig behandelt weil er ſelbſt ſich ſtets
anſtändig und ohne jene Hoffahrt benahm dle
kleinere Naturen nöthig zu haben glauben um
Reſpekt zu erzwingen Darin beruht das ganze Ge
heimniß Mögen andere Leute die es nöthig haben und auch
der Preſſe bedürfen von Hohenlohe lernen

Zur Veiſetzung des Fürſten Hohenlohe

die heute in Schillingsfürſt erfolgt wird in Ergänzung der
geſtern unter den Letzten Telegrammen wiedergegebenen kurzen
Nachricht über die Ankunft der ſterhllchen Hülle des Kanzlers in
Schillingsfürſt noch mitgelheilt daß ihr kurz nach 10 Uhr vor
mittags am Eingange des Ortes die Segnung der Leiche durch
den katholiſchen Pforrer folgte Hinler dem Wagen ſchritten die
Kinder des Verblichenen ſowie die nächſten Verwandten Unter
dem Geläute der Glocken bewegte ſich der Zug durch die Orts
ſtraße nach der Schloßkapelle Dort wurde die Leiche feierlich
aufgebahrt und ſodann eine Meſſe celebrirt

Der greiſe Großherzog Friedrich Wilhelm von
Mecklenburg Strelitz der mit dem verſtorbenen Fürſten
ſeiner Zeit in Göttingen auf der Univerſität geweſen war
hat an den Fürſten Philipp Ernſt zu Hohenlohe Schillingsfürſt
folgendes Telegramm gerichtet

Die o et betreffend Jhren vortrefflichen unbergeßlichen Vater hat mich mit aufrichtiger Betrübniß erfüllt
da ich demſelben ſelt 64 Jahren mit herzlicher Freundſchaft und
unwandelbarer Achtung zugelhan geweſen Empſangen Sie

menfür ſich und alle Mitgliedmeiner innigen Toeinahme Jhres Hauſes den Ausdruck

Der deutſche Hilfsvereln in Parlks ließ geſtern amSarge des Fürſten Hohenlohe einen Kranz diente der die

Widmung enthält Seinem langjährigen hochverdienten Ehren
präſidenten

Politiſches
K Eine Berliner Lokal Korreſpondenz verbreitet unter Er

weckung des Scheines daß ſie aus dem Rathhauſe in
formirt werde allerlei Mittheilungen über die Stimmung
der ſtädtiſchen Behörden wegen der Verſagung der Be
ſtätigung der Wahl Kauffmann s und über Abſichten bei
der durch dieſe Verſagung erforderlich gewordenen Neuwahl
Ohne uns auf Einzelheiten einzulaſſen bemerken wir daß
gegenwärtig von den 144 Stadtverordneten kaum 20 in Berlin
weilen Beſprechungen und Verhandlungen über die neue Wahl
alſo nicht ſtattfinden können und alle Mittheilungen über
Stimmungen Abſichten und Pläne der Stadtverordneten lediglich
auf Kombinationen beruhen Die Stadtverordneten Verſamm
lung iſt nach der Städte Ordnung allein für die Wahl der Ma
giſtratsmitglieder zuſtändig Da ſie erſt Anfang September
wieder zuſammentritt ſo kann vorher irgend ein Beſchluß nicht
gefaßt werden

Unter der Ueberſchrift Handel Land wirthſchaft
und Staatsunterſtützung leſen wir in der agrariſchen
Diſch Tgsztg folgende Querelen

Bekanntlich hat Herr Möller für die Zeit vom 19 Auguſt
bis 15 September in Berlin einen Kurſus zur Aus
bildung von Handelslehrern eingerichtet Zur Theil
nahme daran werden ungefähr 40 Lehrer kaufmänniſcher
Fortbildungsſchulen und zwar vorzugsweiſe aus den Pro
vinzen Weſtfalen Heſſen Naſſau und der Rheinprovinz ein
berufen werden Sie erhalten freien Unterricht ſowie
Hin und Rückfahrt und einen Zuſchuß zu den Koſten
des Aufenthaltes in Berlin in Höhe von 5 M täglich Dazu
erklärt mit Recht die Rheiniſche Volksſtimme das Organ
des Rheiniſchen Bauernbundes Das iſt ja alles recht
hübſch vom Handelsminiſter Aber wir ſehen doch nicht
recht ein warum der reiche Handel hier noch Staats
untkerſtützungen erhälten ſoll Jn die Buchführung arbeiten
ſich die angehenden Kaufleute ſchon durch die Praxis hineln
Vieh nothwendiger wären ähnliche Einrichtungenhinſichtlich der darbenden Landwirthf r u
Landlehrer ſollten zu landwirthſchaftlichen Buchführnngskurſen
einbernfen und dann angehalten werden das Erlernte in den
Oberklaſſen der Volksſchille ſowie in beſonderen Privatkurſen
für die Landwirkhe zu verwerthen Es würde damit der
Land wirthſchaft eine große Wohlthat erwieſen Wir empfehlen
die Angelegenheit dringend der Fürſorge des Herrn Land
wirthſchaſtsminiſters

Solcher Kummer der Agrarker iſt angeſichts ihrer Begehrlichkeit
recht wohl begreiflich da es immer noch verfügbares Geld in
den Stagatskaſſen giebt das nicht den Landwirthsbündlern und
ihren Gefolgsleuten zufließt in ihren Augen iſt die Hergabe
jeden Pfennigs zu anderen Zwecken als zur Hebung der Land
wirthſchaft ein Kapitalverbrechen

Den Kann lgeg nern wird recht ſchwül nach der argen
kanalbegeiſterten Rede des Verkehrsminiſters v Thielen
in Koblenz Beſonders mürriſch und verdrießlich iſt die Kreuz
zellung das konſervative Organ beſchuldigt zwar den Abg
Dr Beumer er habe Herrn v Thielen auf dieſe Rede geſtoßen
fügt aber beklommenen Herzens hinzu

Ob übrigens der Ausdruck des Miniſters in der nächſten
Landtagsſeſſion ſo wörtlich zu nehmen iſt laſſen wir dahln
geſtellt ſein Bis jetzt dürfte im Staatsminiſterinm darüber
noch kein Beſchluß gefaßt ſein

Stellt ſich das Blatt für die Edelſten und Beſten nur beklommen
oder iſt es das in der That Uns dagegen bedünkt das Minlſte
rium ſei völlig mit ſich im Reinen geweſen als es den Landtag
im Mai kurzerhand nach Hauſe gehen hieß

Berichtigung Jn einem Satze des Artikels Zum Ab
leben des Relchskanzlers Fürſten Hohenlohe in Nr 316 iſt ein
ſinnſtörender Druckfehler ſtehen geblieben Es ſoll ſelbſtverſtänd
lich heißen Daß der kleine Herr mehr Thatkraft und Muth
beſaß denn er ſpäter als Reichskanzler wenigſtens der Oeffent
lichkeit gegenüber zeigte uſw

Volkswirthſchaftliches
Die Plusmacherei der die deutſchen Eiſenbahnen

huldigen tritt je länger deſto mehr in die Erſcheiunng Jn den
vollſpurigen Eiſenbahnen war im Jahre 1890 ein Kapital von
rund 10 Milllarben Mark angelegt das durch einen Ueber
ſchuß der Betriebseinnahmen über die Betriebsausgaben von
501 Millionen Mark mit 4,86 Proz verzinſt wurde Jm
folgenden Jahre fiel dieſer Satz auf 4,49 Proz um von da bis
1897 mit einer Ausnahme ſtetig zu ſteigen und ſo in dieſem
Jahre eine Verzinſung von 6,21 Proz zu erreichen Jmgleichen Jahre erklommen aber auch die Eiſenbahn

ünfälle eine bis dahin nicht gekannte Höhe Jm
Jahre 1898 iſt die Verzinſung des Anlagekapitals auf
6,06 Proz gefallen um 1899 bereits wieder auf 6,12 Proz an
zuſtelgen Speziell im letzten Jahre betrug das Anlagekaplt
der deutſchen Vollbahnen nahezu 122 Milliarden Mark n
jeder Kilometer Vahnlänge ſtellte ſich auf 253,600 M Die Eln
nahmen beliefen ſich auf 1946 Millionen die Ausgaben auf
1195 Millionen ſo daß ſich ein Neberſchuß von 751 Millionen
ergab Die Ausgaben betrugen mit Einrechnung von 3,1 Mill
für Nebenbahnen insgeſammt 1198 Millionen Mark von denen
570 Millionen für perſönliche Ausgaben d h Löhne Be
ſoldungen 2c aufgewendet wurden und 628 Millionen für ſach
liche Ausgaben alſo BVeſchaffung der Zelebeneter c
Wenn man den ſich auf mehr als dreiviertel Milliarden
bdelaunfenden Ueberſchuß betrachtet ſo könnte man that
ſächlich zu der Meinung kommen die Eiſenbahnen ſeten r
lediglich eine ertragreiche Sdendenmadi oder trügen
mindeſtens ihren Zweck in ſich Ange a der andauernd
landesüblichen Satz weilt überſteigenden Verzinſung aber
doch mit vollem Nachdruck darauf ingewleſen werden daß
Eiſenbahnen in erſier Linie berufen nd ganz allgemel
den Zwecken der Voltkswirthſchaft zu dienen Hier



aber verlrägt ſich die geſchilderte Plusmacherei ſchlecht denn
zween Herren kann auch eine Elſenbahn nicht dienen

Die Berliner Korreſpondenz veröffentlicht die Geſichis
unkle inter denen die amtsthlerärztliche Beauf
ſchtlanng ſämmllicher öffentlichen Geflügel Anus

ſtellnn gen zur künftigen h tung der Verſchleppung der
Geflügelcholera und ähnlicher leicht übertragharer Darm
ſeuchen vom Landwirthfchaſtsminiſterium angeordnet iſt

Verwaltung und Rechtspflege
Eine neue Beſtimmung für den Rückfahrkarten

verkehr hat nach Mittheilung der Poſt der Miniſter von
Thielen getroffen und wird ſie demnächſt veröffentlichen
Während bel Rückfahrkarten bis jetzt der Antritt der Reiſe un
miltelbar nach Löſung der Fahrkarte erfolgen mußte
hat der Miniſter verfügt daß die Abreiſe von jetzt ab an
irgend einem beliebigen Tage innerhalb der
Glitigkeltsdaner angetreten werden kann Dle Annehm
lichkeſt der neuen Einrichtung beſleht beſonders darin
daß man an verkehrsreichen Tagen nicht an den über
füllten Schaltern zu warten braucht ſondern ſich
ſeine Rückfahrkarte ſchon vorher beſorgen kann Auch wird
der Wegfall der läſtigen Verpflichtung ſich beim dlenſtthuenden
Stationsvorſteher die Giltigkelt der Karte ſür ſpätere Benutzung
beſcheinigen zu laſſen falls man die Abfahrt verſäumt oder aus
irgendwelchem anderen Grunde verſchlebt recht angenehm
empfunden werden Dieſe Beſtimmung gilt vorläufig nur für
den inneren Verkehr und innerhalb der preußlſch heſſiſchen
Stagatsbahnen doch dürften auch jetzt wieder die übrigen Eiſen
bahnverwaltungen dem Beiſpiele des Miniſters v Thielen
folgen Am Ende kommen wir alſo vlellelcht doch zu einer Herab
ſetzung der Perſonentariſe und weiterer Förderung der Eiſen
bahnvagabondage, wie die Rückſchrittler ſagen

Heer und Flotte
Die Natlonalzeltung erfährt bezügllch des Gumbinner

Militärprozeſſes daß die Verhandlungen der
Bernſungsinſtanz vor dem Oberkriegsgericht des erſten
Armeecorps am 18 Juli in Gumbinnen beginnen Der Ver
handlungsführer iſt der Oberkriegsrath Meyer aus Königsberg
Es wird eine umfaſſende neue Zengenvernehmung ſtattfinden die
anf mehrere Tage berechnet iſt Die alten Vertheidiger
ſind für die zweite Jnſtanz nicht von Amtswegen beſtellt
ſondern als Wahlverthelidiger zugelaſſen Vertheldiger von
Amtswegen ſind nicht beſtellt

S M S Tiger Kommandant Korvetten Kapitän von
Mittelſtädt iſt am 9 Juli in Tſingtau eingetroffen

S M S Wolf Kommandant Kapitän Leutnant Louran
iſt am 6 d M von Lüderitzbucht in See gegangen am
83 Juli in Swakopmund angelommen und beabſichtigt am
23 d M von dort nach Moſſamedes in See zu gehen

Briefſendungen für S M Y Hohenzollern
S M S Niobe und S M Tpdbte Sleipner 8 70
8 72 und 8 73 ſind bis auf weiteres an das Kaiſerl Hof
poſtamt Berlin zu richten

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Bel dem großen Mangel an nichtengliſchen Berichten über den
Feldzug in Südafrika iſt jede Mittheilung ans dem Burenlager
von beſonderem Jntereſſe Ueber Dewet s Kampfes
weiſe giebt im Frankf Gen Anz ein Deutſcher aus dem
Freiſtgate einen ſehr intereſſanten Vericht dem wir folgendes
entnehmen Wie es ernſt wurde mit dem Kriege zog Dewet
quch hingus Das Herumſitzen vor Ladyfmith oder Kimberley
halte ihm nicht gepaßt Erſt als die Buren vor der Ueber
macht zu wanken begannen tauchte Dewet bei ihnen auf und
wurde bald Feldkornet einige Wochen darauf Kommandant
etliche Monate ſpäter General Die Tage von Paardeberg
hatten ihn mit einem Schlage berühmt gemacht Er durchſchaute
die Lage Den Kommandanten Fronemann mit 250 Mann
hatte er aus der engliſchen Umklammerung befreit Aber Cronje
blieb ſtörriſch und wollte nicht Dewet folgen Maak geen zorg
voor mij ik zal wel nitkomw, Ueß er ihm ſagen das heißt
Sorge dich nicht um mich ich werde wohl herauskommen

Nachher ſaß er aber doch drin Von da ab begann Dewet s
Siegeszug der noch durch keine Niederlage unterbrochen iſt
Es gehört ein ganzes Buch dazu ſeine Züge zu ſchildern Jch
will nur einen typiſchen herausgrelfen Ende vorigen Jahres
ſtand der Richter Hertzog im Süden des Freiſtaates bei
Philippolis Urſprünglich war jedem General neben einem
Sekretär und den rapportgangers Meldereitern auch ein
Juriſt beigegeben damit nur ja alle Proklamationen uſw ohne
Verſtoß gegen das Völkerrecht abgefaßt würden Hertzog war
mit einem ſolchen Amt betrant aber ſchließlich Kommandant ge
worden und wollte nun gerade aus dem verwüſteten Frelſtagat
in die blühende Kapkolonte einbrechen Er konnte aber nirgends
durch und bat Dewet um Hilſe Der kam ſofort und
z ganze Diviſtionen von Briten den Oranje
luß aufwärts hinter ſich her Das war der wirkliche

Zweck Die Briten depeſchirten nach Hauſe Dewet ſei am Ein
bruch in die Kolonie verhindert Das war aber gar nicht
ſeine Abſicht Hertzog ging derweil ungehindert hinüber
Eines Tages zogen die Engländer einen gewaltigen Kordon um
einen breiten Berg zwiſchen Ficksburg und Thabanchu Oben
rauchten die Lagerſeuer der auf 2000 Mann geſchätzten Armee
Dewet s Als der Ring geſchloſſen war wurde nach London
depeſchirt Dewet ſitze feſt und vier engliſche Diviſionen er
ſtürmten die Höhe oben aber ſanden ſie keinen einzigen
Buren ſondern nur verſchiedene Hanfen Kuhdünger die be
kanntlich einmal angezündet tagelang rauchen Von neuem
begann die Hetzjagd wobei die Pferde der Briten zu Hunderten
fielen der Brite ſchont ſein Thier nicht während der Bure am
r alle 2 bis 22 am Nachmittag alle 3 Stunden ihm
eine Pauſe zum Waſſerlaſſen giebt Bei Wepener griff Dewet
plötzlich die Nachhut der Briten mit Erfog an Jnzwiſchen
hatten auf Dewel s Befehl alle paar Stunden Trupps von 10 bis
20 Mann ſich vom Kommando losgelöſt Für einige Tage ſpäter
war ein Rendezvons verabredet Jmmer mehr verkrümelten ſich
auf der Hetzjagd die Buren und zuletzt war niemand mehr vor
den Engländern die rathlos in die blaue Luſt vorſtießen Dewet
verrichtete längſt ſchon anderswo neue Heldenthaten

Es iſt keine aufgelöſte Guerilla bei den Buren Es weiß jeder
Beſcheid Soll die eine Truppe Luſt bekommen dann drückt
eine andere auf die Briten ſo geht alles Hand in Hand De
wet s perſönliche Unerſchrockenheit im ſelbſteigenen Rekognosziren
iſt großartig Er iſt manchmal ganz allein nachts mitten in
engliſchen Garniſonen geweſen trotz Stacheldraht Vorpoſten und
Scheinwerfern Ort und Zeit will ich lieber nicht nennen für
die Thatſache kann ich mich verbürgen Aber wovon lebt denn
Dewet O das iſt ſehr einfach Selbſt wenn er gar keine
engliſchen Vorräthe wegnimmt hat der Bure genug Die Eng
länder treiben das Vieh der Buren weg Nun können ſie aber
doch nicht jeden Ochſen anbinden Ich weiß von General French
daß er eines Abends über 3900 Stück Hornvieh zuſammen
gebracht hatte Am Morgen waren es nur noch 1400 Der Reſt
war wieder nach Hauſe gelaufen Das iſt nun mal ſo
in Afrika Die Bedürfnißloſigkeit macht den Buren dem Feinde
ſurchtbarer als alles andere Wie will man dieſe Leute unter
kriegen Sie ſind erſinderiſch wie Robinſon und alle Tage er
ſtehen unter ihnen neue Talente Wer hat vor 18 Monaten

t von Dewet s willtäriſcher Begabung geahnt KRiemand
nicht einmal wir ſeine gnten Freunde Nach weiteren 18 Monaten

Frankreich
Jn Frankreich ſcheint ſich ein allgemeiner Berg

arbelkergusſtand vorzuberelten Das Komilee des Vnndes
der franzöſiſchen Vergwerksarbeiter das augenblicklich in Paris
verſammelt iſt hatte ſür geſtern vormitlag die Vertreter der
verſchiedenen Gewerkvereine zu ſich geladen um mit ihnen die
Frage eines eventuellen allgemeinen Ausſtandes der franzöſiſchen
Bergwerlsarbelter zu beſprechen Die Vertreter mehrerer Ge
werkvereine haben an dieſer ine theilgenommen die
eine Reſolution annahm in der die völlſge Uebereinſtimmung
aller Arbeiter hinſichtlich der Nütz lichkeit eines allgemeinen
Ausſtandes der Bergwerksarbeiter feſtgeſtellt wird

Spanien
Die Straßenunruhen in Sevllla von denen wir ſchon

geſtern berichteten haben auch den ganzen Dienstag über noch
forkgedauert Haufen Ausſtändlger ſchlenderten gegen einige
Fabrikgebäude Steine Dle Mililärbehörden haben an Stelledes räfekten die Regiernnasgeſchäſte übernommen und die
konſtilntkionellen Garantien ſind anfgehoben worden Truppen
und Gendarmen halten in den Straßen die Ordnung aufrecht

Rußland
Ruhig aber unbeirrt trotz aller Proteſte ſetzen die Ruſſen die

Ausſführnng der auf die Ruſſifizirung Finlands ge
richteten Pläne fort Wie heute die Finljandskaja Gaſela
meldet werden auf kaiſerlichen Beſehl in Heilſingfors bei der
Haupkiverwaltung der Schulen die Stellen eines Juſpektors
und zweier Gehilfen zur Kontrolle des Unterrichts in
der ruſſiſchen Sprache r ſür dieſe Stellen wird
vollkommene Kenntniß der ruſſiſchen Sprache verlangt geborene
Ruſſen werden bevorzugt Die Aemter in den Expedltionen und
ökonomlſchen Kanzlelen der Senatsdepartements ſollen nur mit
Perſonen beſetzt werden die die ruſſiſche Sprache kennen

Bulgnrien
Die Beziehungen Bulgariens zu Rußland ſcheinen momentan

den Charakter einer gewiſſen Herzlichkeit zu tragen Nachdem
wir geſtern melden könnten daß die ruſſiſche Reichsbank dem
Fürſtenthum Bulgarien ein halbes Dutzend Millionen geborgt
hat kommt heute die Nachricht von dem Beſuche eines
ruſſiſchen Großfürſten beim Fürſten Ferdinand Das
ruſſiſche Panzerſchiff Roſtißlaw mit dem Großfürſten Ale
xander Michailo witſch an Bord hat geſtern vormittag
vor Euxlinograd Anker geworfen Nach Anstauſch von
Salutſchüſſen zwiſchen dem Roſtißlaw und der Yacht Nadeida
auf der ſich Fürſt Ferdinand von Bulgarien befand ſtatteten
ſich der Großfürſt und der Fürſt gegenſeitig an Bord der Schiffe
Beſuche ab Darauf begaben ſich die Fürſllichkeiten ins Schloß
wo felerlicher Empfang ſtattfand bei dem dem Großfürſten die
Miniſter und Vehörden vorgeſtellt wurden Der Großfürſt
gedenkt bis Freitag abend als Gaſt des Fürſten dort zu

bleiben sNordamerika
Die Verhandlungen über die zollpolitiſchen Diffe

renzen zwiſchen Rußlanb und den Vereinigten Staaten
von Nordamerika haben noch immer nicht zu einem Ergebniß
geführt Der ruſſiſche Finanzminiſter Witte hat den Vorſchlag
gemacht Rußland wolle alle neuen Zollbeſtimmungen für
amerikaniſche Waaren beſeltigen welche ſeit der Einführung des
Zuckerzolles in Kraft getreten ſeien wenn die Vereinigten
Staaten von ihrem Vorgehen bezüglich der Differential
zölle abſehen wollten Schatzſekretär Gage theilte dem Staats
ſekreitär Hay mit dieſes Anerbieten könne nicht angenommen
werden da die Frage der Differentialzölle gegenwärtig der
Entſcheidung des Gerichtes unterliege wodurch jedes
Eingreifen von ſeiten der Exekutive ausgeſchloſſen ſei Der
Vorſchlag Witte s iſt wie man annimmt die Folge davon daß
Gage Rußland mitgetheilt hat daß die Zollerhöhnng auf
amerlkaniſche Fahrräder und Harze eine Vertrageverletzung
bedente Jnfolge der Erklärung des Schatzſekretärs Gage wird
angenommen daß die Verhandlungen bis zur Entſcheidung des
Oberſten Gerichtshofes die für November erwartet wird vor
läufig nicht weiter geführt werden und als vertagt zu be
trachten ſind

Ching
China leiſtet ſich den Scherz jetzt ebenfalls Entſchädigungen

zu verlangen Das Reich der Mitte hat in Waſhington durch
den Geſandten Wutingfang der amerikaniſchen Regiernng
eine Forderung von einer halben Million Dollars über
reichen laſſen als Entſchädigung ſür angebliche Mißhandlung von
Chineſen in Butte Montana im Jahre 1886 Die Keckheit
der chineſiſchen Diplomaten iſt wirklich bewundernswerth

h

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Die diesjährige Schlußfeier der Harvard
Univerſität in Cambridge geſtaltete ſich durch die gleich
zeitige Verleihung des Ehrendoktordiploms dleſer hohen Schule
an den deutſchen Botſchafter Dr von Holleben zu einem National
feſt und einer deutſch freundlichen Kundgebung von beſonderer
Stärke Jn Sanders Theater er ſich an 3000 Perſonen
eingefunden Auf der Bühne ſaßen die Fakultäten und Ehren
gäſte in vorderſter Reihe Gouverneur Crane und der deutſche
Botſchaſter Die Feier begann mit den Verleihungen des Doktor
titels und anderer Grade an die Studenten Die beiden
Studenten welche ihre Examing mit der höchſten Auszeichnung
beſtanden hatten waren Deulſch Amerikaner eine Thalſache die
noch beim Bankett am Nachmittage von den Herren Eliot Hoar
und Rooſevelt als charakteriſtiſch bervorgehoben wurde Der
wichtigſte und eindruckvollſte Augenblick war gekommen als
Präſident Eliot die Ernennung des deutſchen Votſchaſters zum
Dr juris hovoris causs verkündete Wie ein Mann von einem
mächtigen Jmpulſe getrieben erhob ſich die geſammte Feſt
genoſſenſchaſt von den Sitzen was wohl gemerkt ſonſt nicht
üblich iſt Die Hoch und Hurrahrufe aller Anweſenden drückten
womöglich mehr noch als das Diplom das Verlangen der ge
bildeten Kreiſe Amerikas aus das Deutſche Reich und dlejenigen
die es ſo gewandt vertreten zu Freunden zu hoben Eine zweite
lebhafte Kundgebung folgte als die Verleihung der Ehren
mitgliedſchaft der Studentenſchaft an Profeſſor Hugo Muenſter
berg bekanntgegeben wurde Der ſlürmiſche Beifall jämmtlicher
Anweſenden war in der That das beſte Zengnlß wie hoch dieſer
Vorkämpfer deutſcher Kultur in Amerika in der Achtung und
Verehrung der geiſtigen Elite der Nation und der akademiſchen
Jugend ſteht Noch ein anderer hervorragender Gelehrter
welcher Deutſchlands Univerſitäten ziert Herr Jacobus Henriens
van Hoff wurde bei dieſer Veranlaſſung durch Verleihung des
Ehrendoktors der Rechte ausgezeichnet Beim Feſtmahl äußerte
Dr von Holleben in einertengliſchen Dankrede

Als vor kurzem ſeitens der Berliner LAkademie der Wiſſen
ſchaften in Berlin der amerikaniſche Botſchafter dort zu ihrem
Mitglied erwählt wurde da erfolgte dieſe Auszeichnung in
erſter Linie um ſeiner hohen wiſſenſchaftlichen Verdienſte
willen Herr White iſt nicht nur ein glänzender Staatsmann
er iſt auch ein hervorragender Hiſtoriker Jch habe auf
ſolchen Ehrentitel keinerlei Anſpruch mich verknüpft mit der
Gelehrtenwelt nur meine Liebe und Bewunderung für die
Wiſſenſchaſt Die ſtolze Auszeichnung die Harward mir heute
verlieh kann ſomit nur dem Träger des deutſchen Ban
ners dem offiziellen Vertreter des dentſchen Kaiſerreiches
gelten Sie wollen denke ich die Nation ehren die in ihren
ehrwürdigen Stätten der Wiſſenſchaft alle Zeit für unbeirrte
See und Geiſtesfreiheit eingetreten iſt Und neben

hrer Würdigung deutſcher Wiſſenſchaft gedachten Sie gewiß
auch der deuſſchen Muſik und Kunſt der deulſchen Litteratur
und der deutſchen religiöſen Bewegungen Aber ich weiß ich

werden wieder neue Talente da ſein Die Sorte Dewet hirot würde meine Auſgabe als Bote von drüben nur unvollkommen
nicht ans erfüllen wenn ich Jhnen nicht auch die aufrichtige Ver

weniger als 25 verſchiedenen Nationen an

Khcgarnn brächle daß mein Vaterland nicht wur grlehrte
ücher und unſterbliche Muſik über den Ozean ſendet ſondern

vor allem auch den beſten Willen für herzliche Freundſchaft
mit der großen Republik Es erſüllt mich mit frohem Stolze
in Jhre altehrwürdige Unlverſitätegemeinſchaft aufgenommen
zu werden mich dieſer Ehrung würdig zu erweiſen kenne ich
aber keinen anderen Weg als daß ich Jhnen ans lieſſter Seele
verſpreche ich will jederzeit meine beſte Kraſt einſetzen um
die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten
Staaten im Sinne des Friedens zu geſtalten

Die Rede v Holleben s fand die ungetheilte Anerkennung der
Verſammlun
brachte Die
Feler kam aber ebenſo warin durch den Applaus zum Ansdruck
den Vicepräſident Rooſevelt erhielt als auch er die zwiſchen
Deutſchland und den Vereinigten Staaten beſtehende

ſpaſr et n r Der n ſt allgemeinn da ed einſtimmte Deutſchland Deutſchland über alles,deſſen Melodie das Orcheſter ertönen ließ

die dem Botſchafter wiederholte Ovatlonen aus
ausgeſprochen deutſchfreundliche Tendenz der

reund

Eine Marmorbüſte des berühmten Juriſten Gottlieb
Plancdk iſt im Obergeſchoß der Paulinerkirche in Göttingen
dem großen hiſtoriſchen Saale der jetzigen Unlverſitätsbibliothet
aufgeſtellt worden

Der Verbandstag der techniſchen Hochſchulen
Deutſchlands iſt Dienstag vormittag 9 Uhr in Eſſenach er
öſfnet worden
rathungen ſind interner Natur

T

Benz Darmſtadt führt den Vorſitz Die Ve

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratnr
Zu Ehren des Geh Raths Prof Dr Rudolf Virchow

der im Herbſt ſeinen 80 Geburtstag feiern kann werden der
Berliner Magiſtrat und die Stadtverordneten
Ferien beſondere Beſchlüſſe faſſen
die Errichtung eines Virchow Hauſes nach dem Vorbilde des
Langenbeck Hauſes Prof Virchow der zu den älteſten Stadt
verordneten Berlins zählt gehört keiner Fraktion an 1891
wurde er zum Ehrenbürger der Stadt einſtimmig gewählt Sein
auf Koſten der Stadt gemaltes Bildniß ſchmückt den Dongkoren
ſaal des Rathhauſes Auch die Univerſitätsbehörden des patho
logiſchen Jnſtituts deſſen Direktor Prof Virchow ſeit Jahr
zehnten iſt die Studentenſchaft die Hochſchulen Deutſchlands
viele wiſſenſchaftliche Korporationen und politiſche Vereine denen
der große Gelehrte ſeit Jahren angehört haben ſchon Vor
bereilungen für die Feier getroffen

nach den
Jn Ausſicht genommen iſt

Joſeph Joachim s Schweſter Frau Julle Singerdie der Geigerkönig zärtlich liebte iſt im Alter von 81 Jahren
in Wien geſtorben

Zum Fall Klinger Geyger ſo unergulcklich er auch
ſein mag muß neuerdings mitgetheilt werden daß ſich Profeſſor
Ernſt Moritz Geyger auf Klinger s nicht gerade taktvolle Angriffe
und eine Erklärung der Frau Dr M Meyer ſich mit Veröffent
lichung eines Briefes der Frau Meyer vom 5 Januar 1896 zu
rechtfertigen ſucht
entnommen die Geyger allerdings zu entlaſten ſcheinen und die
Beziehungen Geyger s zu Frau Meyer klarlegen

Dem Schreiben ſeien nur folgende Stellen

Lleber Herr Geyger Jch habe die ruhigen Stunden über
die ich jetzt verſüge benntzt um mir klar zu werden über das
was ich für die Ausſührung eines großen Kunſtwerkes Jhnen
zur Verfügung ſtellen kann Jm ganzen ſind das 430,000 M

ch lege Jhnen Abſchrift von dem Zuſatz bei den ich meinem
Teſtamente beigeſügt habe Jch habe das Teſtament mit
Zuſatz am 6 Jannar dem Gericht hierſelbſt übergeben Es
iſt morgen früh mein erſter Gang Jch laſſe 130,000 M auf
Sie jetzt in Hamburg übertragen Darüber keine Quittung
Sollte ich noch ſo lange leben daß Sie mehr als dieſe
Summe verarbeiten ſo zahle ich Jhnen was Sie wünſchen
dann auf die 300,000 M hinaus und hätten Sie mir darüber
zu quittiren Daß Jbhre Famllie ſo wenig wie Ernſtens und
mrine erben kann iſt ſelbſtverſtändlich Zuſatz zum Teſtament
Abſchrift Sollte Prof heut am 5 Januar 1896 wohn
haft zu Berlin Achenbachſtr 13 mich überleben ſo ſoll er
einen Auſtrag bekommen für 300,000 M ein Kunſtwerk für
Hamburg zu ſchaffen nach ſeinem eigenen Ermeſſen das mein
Sohn E Groſſe der Stadt Hamburg im Namen der Familie
H A Meyer übergiebt

Weiter erklärt Geyger
Nun noch ein Wort über den Reſt von 91,000 der

mir von den Wohlihaten der Frau Dr M geblieben iſt Jch
bewundere Jhren Muth Herr Klinger wie Sie aus dey
Trümmern Jhrer Phantaſieſtiftung noch dleſe letzte Summe
zu retten ſuchen ich bewundere wie Sie mit juriſtiſchem
Scharfſinn Beſitz und Eigenthum in Gegenſatz ſtellen
Leider auf Koſten der Wahrheit Das in meiner letzten Er
widerung veröffentlichte Schreiben vom 18 Dezember 1895 in
welchem Frau Dr M von der Wirklichkeit des Beſitzes
ſpricht gab mir zugleich das volle uneingeſchränkte Verfügungs
recht über die Effeklen wie es eben nur dem Eigenthümer
zuſteht Und das von Anbeginn klare Rechtsverhältülß hat
Frau Dr M ſpäter am 18 Juli 1897 bei Rückſorderung der
Hypolthek ausdrücklich als freles Eigenthum beſtätigt Daß
ſie dieſe mir längſt gehörige Summe hierbei geopfert haben
ſoll iſt alſo purer Unſinn Frau Dr Meyer hat die
Hypothek von 130,000 über die ich zuerſt in einer Hoch
herzigkeits Anwandlung formlos teſtirte aus meiner frelen
Entſchließung zurückerhalten Wenn Herr Klinger alſo eine
Stiſtung retten will ſo wende er ſich bitte im nächſten
offenen Brieſe an die Adreſſe ſeiner Freundin die gewiß
bis Ende des Monats den Herzenswünſchen dieſes ſelbſt

loſen Künſtlers entſprechen wird
Die weiteren Auslaſſungen ſind perſönlicher Natur die den
Wunſch recht nahelegen daß es in dem wenig erſreulichen Strelte
zwiſchen zwei küchligen Künſtlern bald zu irgend einer Ent
ſcheidung kommen möge

Dr Max Bär der Leiter des Stgatsarchivs in Osng
brück früher in Koblenz und Hannover wurde nach Danzig
verſetzt damit er das dort neubegründete Staatsarchiv für Weſt
preußen einrichte

Dem 5 internationalen Zoologenkongreß in
Berlin der vom 12 16 Auguſt unter dem Prottektorate des
Kronprinzen tagt ſind die Ränme des Reichstages für die
Sitzungen zur Verfügung geſtellt worden Bisher haben ſchon
150 Ausländer ihre Betheiligung angemeldet dieſe gehören nicht

Unter den bereits
notirten 92 Vorträgen werden ungefähr 25 Gegenſtände aus dem
Gebiete der Lebeweiſe der Wirbelthiere behandeln

Die Kaiſerliche geographiſche Geſellſchaft in
Petersburg ſchickt unter der Leitung des Privatdozenten Fed
ſchenko eine Expedition nach Pamir wo grologiſche botaniſche
und zoologiſche Forſchungen angeſtellt werden ſollen Es wird
beabſichtigt von Andidſchan bis zur indiſchen Grenze hin zu
marſchiren Anugenblicklich befindet ſich die Expedition in
Taſchken

Die erſte Aufführung der Götterdämmerung
in Frankreich wird in der kommenden Winterſalſon im
Grand Théatre zu Marſeille ſtattfinden Die Saiſon beginnt
zwiſchen dem 8 ünd 12 Oklober und endet im April 1902

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 10 Juli

Der Maurer Karl Deege hier war vom hieſigen Schöffen
gerſcht wegen Verübung groben Unfunags zu 3 Tagen
Haft verurthellt worden wögchen er Berufung elngelegt hatte



r a e

und im Anſchluß hieran auch der Amtsanwalt Es handelte ſich
im vorllegenden Falle um einen der beim hleſigen Manrer
reik geſchehenen Vogirge aus deren rn häufige Be
afungen erfolgt ſind Groben Unſug ſollte der Angeklagte da

urch verübt haben daß er am 25 März d J einen Trupp
fremder mit der Bahn hier angekommener Maurer in aufſehen
erregender Weiſe beläſtigt habe Die Zeugenausſagen ergabenlerüber folgenden Sachverbalt Der Manrerpoller Stempel

kte an jenem Tage 13 italieniſche aurer aus
resdenhlerher gebracht und in die Stadt begleitet wobei

vom Bahnhof ab ein Trupp ſtreikender Maurer u
darunter auch Deege Zwel Polizeiſergeanten waren zum Sie
der Arbeltswilligen nach dem Bahnhof beordert und hatten ſie in
der oberen Lelpzigerſtraße getroffen worauf der Zug der fremden
Maurer geſolgi von den Streikenden bis zum Leipziger Thurm ging
und dori den Weg über den Martinsberg einſhlug wahrend die
Streikenden durch die Poſtſtraße jgingen An der Rathhaus
ſtraße trafen beide Trupps wieder zuſammen und marſchirten bis
auf den Rathhaushof wo die Jtaliener wegen des Schneewetters
in den Rathhausflur geführt wurden um weiteren polizeilichen
S zu erhalten Hier nun verſah es Deege inſofern als er
mit in den Flur ging und i dort durch Beläſtigungen
bemerkbar machte indem er ſich mit den Fremden unterhielt und

ihnen ſagte Kollegen hier iſt doch Streik hier könnt ihrdoh nicht arheiten urch den Techniker Hermann Buſch wie
durch den Polier Siempel war er belehrt worden daß die Leute
ſchon über die Sachlage unterrichtet ſelen und nicht beläſtigt
werden ſollten Aus dem Verhalten der Jtaliener hätte Deege
auch entnehmen können daß ſie nichts von ihm wiſſen wollten
Er war dann poltizeilich ſiſtirt bald aber wieder entlaſſen worden
und hatte die arbeitswilligen Maurer abermals durch Zureden
beläſtigt wobei er noch geäußert Es wird euch ſchon noch be
u emacht werden Der Staatsanwalt meinte deraibbausſtur gehörte zu einem öffentlichen Gebäude das
vom Publikum zur Erledigung von Angelegenheiten bei der
Behörde benutzt werde dort habe der Angeklagte erwähnte Un
gebühr begangen und dadurch auch Publikum beläſtigt Die
vom Schöffengericht feſtgeſetzte Strafe ſei auffällig gering es
herrſche ſeit dem Zureiſen ſreder Maurer ein förmlicher
Kriegkezuſtand ſo daß nur durch die Polizei die Arbeitswilligen

eſchützt werden könnten Beantragt wurde die Strafe auf
4 Tage Haft zu erhöhen Der Gerichtshof erachtete ebenfalls

den in dieſem Falle verübten San Unfug für ſehr erheblich
Der Angeklagte habe als Streikleiter eine hervorragende
Stellung eingenommen er ſei jedoch noch nicht beſtraft und
deshalb erſcheine die vom Schöffengericht erkannte Strafe
3 Tage Haft angemeſſen Es wurde auf Verwerfung der
Berufung erkannt

Ebenfalls um eine Strelk Affäre handelte es ſich in der
Sache des Bauarbeiters Otto Dörner der vom hieſigen
Schöſfengericht wegen Verübung groben Unfugs zu 10 Tagen

aft verurtheilt worden war wogegen er Berufung eingelegt
atte Obgleich ihm bedeutet wurde daß ſie für ihn ausſichts
os ſei verſtand er ſich doch nicht zur Zurücknahme des Rechts

mittels Er hatte am 3 Mat in der Bahnhofsvorhalle Streik
oſten geſtanden und angekommene italieniſche Maurer in be
onders erheblicher Weiſe beläſtigt indem er mit einem erhobenen

Stocke eine drohende Bewegung gegen die Arbeitswilligen ge
macht und dazu in heftigem Tone geäußert hatte Hier könnt

hr doch nicht arbelten hier iſt doch Streik das wißt Jhr doch
tie fremden Maurer hatten dies Benehmen als Beläſtigung

empfunden es hatte Auſſehen unter dem anderen Publikum er
regt und war als arge Skörung der öffentlichen Ordnung er
kannt worden ſo daß ſich der anweſende Polizelbeamte veranlaßt
geſehen gegen den Angeklagten einzuſchreiten Mit Rückſicht
auf den von Streikenden gegen Arbeitswillige ausgeübten
Terrorismus wodurch auch die Allgemeinheit beunruhigt worden
ſowie mit Rückſicht auf des Angeklagten Vorſtrafe eine Woche
Haft wegen groben Unfugs wurde die vom Schöffengericht feſt
geſetzte Strafe von 10 Tagen Haft als durchaus angemeſſen
erachtet und des Angeklagten Berufung verworfen

Günſtigen Erfolg erzielte der Droſchkenbeſitzer Adolf Herre
hier der vom hieſigen Schöffengericht wegen Uebertretung der

Polizel Verordnung vom 8 Dezember 1881 zu 3 M
oder einem Tage Haft verurtheilt worden wogegen

er Berufung eingelegt hatte Der Angeklagte ſollte ſich einer
Ueberſchreitung des Droſchkentariſs ſchuldig gemacht haben
infofern als er bei einer Fahrt nach dem hieſigen Perſonen
bahnhof 10 Pfennig mehr als das tariſfmäßige Fahrgeld aug
machte beanſprucht habe Das ſtellte der Angeklagte in Abrede
Er war am 22 April d J von einem Hausdiener nach einem
Hotel beſtellt worden um zwei Perſonen nach dem Bahnhof zufahren Herre hatte ſich vom Halteplatze in der Dermannhare
mit ſeiner Droſchke aufgemacht an dem betreffenden Hotel aber
geranume Zeit warten müſſen ehe die Herrſchaft Baron
von M nebſt Gemahlin zum Abfahren bereit geweſen Am
Bahnhof angelangt hatte die Frau Baronin dem Kutſcher Herre
1 M für die Fahrt angeboten was von ihm als zu wenig bezeichnet
worden war mit dem Bemerken er habe laut Tarif 40 M zu
fordern Darüber war zwiſchen ihm und der Frau Baronin
einiger Wortwechſel entſtanden während der Herr Baron ſich
nicht darum kümmerte worauf die Frau Baronin ſchließlich

40 M an Herre bezahlte aber den Fall bei der Polizei an
zeigte Dies wollte ſie nicht eigentlich wegen der Mehrforderung
von 10 Pf gethan haben ſondern wegen des nach ihrer Meinung
unpaſſend geweſenen Benehmens des Kutſchers Herre Dieſer
berechnete auf Grund des

chweren Reiſekorbes 30 Pf 24 Minuten Wartezeit vor Beginn
der Fahrt da habe er blos 20 Minuten gerechnet und dem
geß da für die erſten 5 Minuten nichts für jede weiteren

Minuten aber 10 Pf Entſchädigung beanſprucht alſo 30 Pf d
und insgeſammt 40 M Eigentlich habe er noch 10 Pf mehr
verlangen können da laut Tarif bei Fahrten von und nach dem

Perſonenbahnhofe zu dem taxmäßigen Fahrgelde ſtets ein Zu
ſchlag von 10 Pf bei Fahrten am Tage zu entrichten iſt Es
erfolgte gemäß dem Antrage des Staatsanwalts mangels Be
welſes ob die Angaben des Angeklagten betreffs jener Wartezeit
unrichtig ſeien unker Aufhebung des erſtinſtanzlichen Uxrtheils
die Freiſprechung des Angeklagten

Vom Schöffengericht zu Merſeburg war der 14 Jahre alte
Dienſtknecht Johann Gonſchorek aus Burgliebenau Wegen un
geſetzllchen Verlaſſens ſeines Dienſtes Uebertretüng des
preußiſchen Geſetzes vom 24 April 1854 zu 10 M Geldſtrafe
oder 2 Tagen Haft verurtheilt worden wogegen ſein Vater
Berufung eingelegt hatte und im Anſchluß hieran auch der
Staatsanwalt Der Angeklagte war zu Oſtern d alſo kurz
nach Aufhören ſeines Schulbeſuches zum Gutsbeſitzer Faulmannin Kahl in Dienſt getreten am 21 April er e ſeinen
Vater weggeholt worden während der Dienſtherr dies ſür un
geſetzlich gehalten da Gonſchorek ſich bis zu Weihnachten ver
mietbet hatte Des Angeklagten Vater gab an ſein Sohn habe
e ohne ſeine des Vaters Einwilligung und ohne ſein

orwiſſen vermlethet und der Angeklagte dehauptete er habe
nicht genügend zu eſſen bekommen beſonders am Sonntag kein
Frühſtück obgleich am Sonntag auch das Ärbelten von ihm
verlangt worden ſek Ob des Angeklagten Behauptung betreffsder ungenügenden d nis zutreffend war dafür ſedlie der

eweis m übrigen ſtellte ſich hexaus daß Gonſchoret
ch ſeinen Dlenſt durch eine Geſindebermietherin ver
chafft hatte und mindeſtens 14 Tage dageblieben

war ohne vaß ſeine Eltern überhaupt eiwas dagegen ein
h hatten Aus der e des rechtzeitigen Ein

reitens ſeitens des Vaters gegen die Vermlethung des Sohnes

7 l u de C e daß d Vater die Genehtig zum Vermiethen ſeines Sohnes ertheilt habeine wurde deshalb verworfen velt bove n Die Be

Ulm 9 Juli Als grauenerregend kenynzelchnete derStaglsanwalt in der Verhandlung vor der See die

Tarifs ſeine Forderung wie folgt S
ahrgeld für 2 Perſonen 80 Pf Mitbeförderung eines großen V

u von Bierpantſcherei die ſelt Jahren in der
rauerei und Wirthſchaft d goldenen Pflug bier ge

herrſcht haben Die Verhandlung ergab daß der Beſiver de
Etabliſſements Karl Schöllkopf mit Hliſe ſeines Oberbrauert
alle in den Gläſern zurückbleibenden Bierreſte auch wenn
ie verunreinigt waren in einen kupfernen Keſſel zuſammen
chülten ließ ſie dann mit einem Theil Jungbier miſchte und
nach vollzogener Gährung an Arbeiter und Dienſtboten zum
Preiſe von 20 bis 24 Pf pro Liter verkanſte Ein Buffet
mädchen entleerte gelegentlich aus Verſehen den Jnhalt einer
Spülſchüſſel in den ominöſen Keſſel weiß aber nicht davon
daß daraufhin der Keſſelinhalt weggeſchüttet worden
wäre Die chemlſche Unterſuchung ergab daß dem Biere
Cigarrenſtummel Aſche Jnſfekten Brot und Speiſe
reſte Haare und noch Schlimmeres beigemengt waren
Nach der Meinung des Schöllkopf war das ekelhafle Gemtſch
trotz alledem ein feines ansgezeichnetes Bler Die brau
techniſchen und mediziniſchen Sachverſtändigen bezeichneten es
dagegen als nicht nur verfälſchtes ſondern auch als verdorbenes
und der Geſundheit Gefahr bringendes Getränk Das Gericht
verurthellte den gewinnſüchtigen Wirth zu drei Monaten
Gefängniß und den mitbetheiligten Oberbrauer zu einer
Woche Gefängniß außerdem wurde Bekanntgabe des Urtheils
beſtimmt Der Staatsanwalt hatte gegen den Hauplangeklagten
unter Hinweis anf deſſen ſchnöde Gewinnſucht und auf dle
lange Dauer des abſcheulichen Treibens ſelt mindeſtens drei
Jahrey eine Gefängnißſtrafe von ſechs Monaten beantragt

Provinzialnachrichten
Weißenfels 10 Juli Vermißt Seit Sonntag wird

hier das im 18 Lebensjahre ſtehende Dienſtmädchen Bertha
Götze vermißt Das Mädchen war nachmittags zum Tanz
vergnügen gegangen und ſollte gegen Abend zu Hauſe ſein iſt
jedoch nicht eingetroffen Dagegen wurden geſtern am Sagle
ufer unterhalb des Wehres der Hut und Sonnenſchirm der Ver

er geſunden die wahrſcheinlich im Fluſſe den Tod ge
unden hat

Nanmburg 10 Juli Eine Giftmiſcherin Hier iſt
eine Frauensperſon verhaftet worden die beſchuldigt iſt
Herrſchaften bei denen ſie gedient hat mittels planmäßigen
Anwendens von Arſenik aus der Welt geſchafft zu haben
Die Verdachtsmomente haben ſich derart verſtärkt daß heute
auf dem hieſigen Friedhoſe die Ansgrabung zweier ſchon
vor Jahren beerdigten Perſonen einer männlichen und einer
weiblichen erfolgt Die noch vorhandenen Ueberreſte der
Körper werden zur ſorgfältigen Unterſuchung nach Berlin
geſandt

V Freyburg 10 Juli Ertrunken Als geſtern abend
die achtjährige Tochter des Landwirths O H in Zeuchfeld die
auf dem Dorſteiche befindlichen Gänſe zum Stall treiben wollte
gerieth das Kind in das Waſſer und ertrank bevor Hilfe zur
Hand war

Ouerfurt 10 Juli Maſern und Scharlach Die
7 Mädchenklaſſe der hieſigen Bürgerſchule mußte gefchloſſen
werden weil über zwei Drittel der Kinder an Maſern und
Scharlach erkrankt ſind

Zahna 11 Juli Städtiſches Roggenſchnitt
Mit dem Reklorate vggyn früher wie wohl überall Kirchendlenſte
verbunden wofür de Stelleninhaber jährlich eg 400 Mark
größtenthells aus der Kirchenkaſſe gezahlt wurde Vor 3 Jahren
hat nun die Regierung auf Antrog des zuſtändigen Konſiſtoriums
dieſe Kirchendienſte von der Reklorſtelle abgetrennt Jnfolge
deſſen weigerte ſich die Kirchenkaſſe dieſen Gehaltsiheil an den
Rektor weiter zu zahlen Die Stadt machte aber geltend daß
ſchon ſeit zwei Jahrhunderten dem Rektoratsinhaber dieſe
Summe jedenfalls ohne Rückſicht anf deſſen kirchliche Dienſte
gezahlt werde und fordert nach wie vor die kirchliche Beſoldung
des Rektors Da dle Kirche hiergegen Widerſpruch erhob ſo
ſoll jetzt auf gerichtlichem Wege dieſe Frage entſchleden werden
Der Magiſtrat hat zur Wahrnehmung ſeiner Rechte den Rechts
anwalt Kähne in Halle betraut Die Zahl der Stadtverord
neten ſoll nunmehr doch von 9 auf 18 erhöht werden Ein dieſe
Angelegenheit betreſfender Ortsſtatutsentwurf wird dem Kreis
ausſchuß in Wittenberg zugehen Der Bau der Gasanſtalt
und Gasleitung verurſacht 110,000 M Koſten welche Summe
die Stadt von dem Bankhauſe Alexander Schmidt in Berlin leiht

Der Roggenſchnilt hat in unſerer Gegend nunmehr be
gonnen Charakteriſtiſch iſt daß viele Fabrikarbeiter und Maurer
jetzt Arbeitsſtelle verlaſſen um bei dem Bauer in die Ernte
zu gehen

Gommern 10 Jull Der Ausſtand der Arbeiter der
Gommernſchen Pretziener und Plötzkyer Steinbrüche wurde
geſtern abend offiziell von der Streikleitung für beendet
erklärt und ſchloß mit einer völligen Niederlage der
Arbeiterorganiſation Die Arbeiter nehmen die Arbeit
bedingungslos wieder auf Die Führer bleiben ansgeſperrt
Der Arbeitgeberverband ſtellt die Streikenden nur nach Austritt
aus dem Verbande der Maurer Deutſchlands wieder ein

F Heiligenſtadt 10 Juli Jn der heutigen Stadt
verordneten Sitzung kam es zu ſehr erregten
Debatten Faſt muß man glauben daß der ſeit der Neu
zuſammenſetzung des Magiſtrals eingetretene Gottesfrieden
innerhalb der ſtädtiſchen Behörden ſchon wieder vorüber ſei

tadtv Lorentz war im höchſten Grade aufgebracht über das
erlangen einem Magiſtratsmitgliede für 23 Obſtbäume die

geſällt werden mußten wegen Anlegung einer nennen Chauſſee
die dem Betreffenden Nutzen bringt die Summe von 1350 M
zu vergüten Jn den ſchärfſten Worten geißelte Lorentz
le Taxe verlangte Entſcheidung im Prozeßwege und

Haſtbarmachung des betr Magiſtratsdezernenten wegen Ver
ſtoßes gegen die Städteordnung Der Bürgermeiſter antwortete
ebenſalls ſcharf und bedauerte auf das Lebhafteſte daß ein
ſolcher Ton aufs Neue in die Verſammlung getragen werde
Dem Verlangen des Bürgermeiſters dem Stadtv Lorentz elne
Rektifikation zu ertheilen konnte der Vorſteher nicht nach
kommen da eine Geſchäftsordnung fehlt die Städteordnung
aber hierzu keine Handhabe bietet Jn gert Sitzung
erfolgte ſchließlich die Anſtellung des Architekten Jnl Michels
hier zum Stadtbaumeiſter

Sonneberg 10 Juli Vermächtniſſe Der verſtorbene
Kaufmann Hugo Dreſſel hat der Stadt Sonneberg 15,000 M
und dem Krels 10,000 M zu wohlthätigen Zwecken hinlker
aſſen

Greiz 10 Juli Jnkochendes Fett gefallenſ iſtgeſtern das Lieilsbrige Söhnchen des Fleiſchermeiſters Steudel

hier Das unglückliche Kind ſpielte im Hoſe und ſtürzte dabei
rücklings in einem zum Abkühlen hingeſtellten Fettſud ſo daß es
am Unterleibe furchtbare Brandwunden davontrug die den Tod
zur Folge hatten

Groß Tabarz 10 Juli Der Aufwand des Herrn
Direktor s o Man ſchreibt der Dorfzgt Jm vorigen Jahre
kam der Direktor der Kaſſeler Treber Trocknungs
Geſellſchaft Schmidt mit einer eigenen Konzert
tapelle hier an und nahm mit derſelben in einem erſten Hotel
Wohnung Er gab nie unter 20 M Trinkgeld ſein täglicher
Aufwand wurde über 1000 M geſchätzt Nach einigen
Tagen reiſte er mit ſeiner Kapelle von hier nach dem S
r zu von da weiler überall mit fürſtlichem Aufwand auf
retend

Patente Anmeldungen Verſchluß für Abſchlußleiſten an Setz
ſchiſſen u dgl G E Rein t e here leget S enmit konzentriſch in dem vohrförmigen Gehäuſe liegenden Saugrohr für Eiſen
bahnfahrzenge William Ezra Andre w Allantie Highlands Joſef Conlt
James Francis Conelly u Eduard Spaeth Newart V Si A Vertr
Auguſt Rohrboch Mox Vicher und Wilh Vindewald Patenlanwälte Erfurt

Vutſchachtel Richard Joſ Allenburg

Lindaner S
Paul Schwarzbach aus Dresden und Profeſſor Maier ans

eine große Verlegenheit gerathen
Dublin hat ſich nämlich vor einigen Tagen in einem Brief
kaſten der an der Straße ſteht ein Blenenſchwarm eingeniſtet
Eine Anzahl Briefe llegen in dem Kaſten und dieſe können
vorläufig nicht beſorgt werden
irgend einem Memofrenbuch erzählte Geſchichte daß einmal ein

tiſammenklapobare
Martt 9 Verfahren zur Herſlellung eines Cummlüberzuges er Beltunterlagen Zuſ a 119,264

Qriliuwerke Alktiengeſ Pieſteritz b Wittenberg Heizlochdeckel mit Glas
plälte Heinrich Rud er Borna Bez Leipzig Ertheilung en Verſahren zur
elektrokyliſchen Hydrirnng Reduktion und Oxydation organiſcher Verbindungen
Dr R Nithack Nordhanſen Spiegelſtr 14 Verfahren zum Gerben von

und Fellen mittels einer Finorverbindung des Chroms Valentine
Schwarz Leipzig Plagwitz Jahnſtr y70 Znſammenlegbare Feldſchmiede

Fahrzeugfabrik Eiſen äch Eiſenach Dreiſaden Tambourirmaſchine
mit unr einer Nadel P Rückert Gera Renß Vorrichtung zur Reilung
ans Fenersgefohr mit einem zwiſchen gebremſten Rollen durchgeführten Knotenſeil G Keller Meiningen Erneſſinerſrr 32 Federnder Radirauz Ruſſiſch
Oeſterr Ungar Handels agentur E v Brandis Wien Vertr
Auguſt Rohrbach Max Meyer u Wilhelm Bindewald Patentanwälte Erfurt
Feuer und diebesſichere Panzerwände für Geldſchränke und andere Werthdehäller F Queſter Magdedurg Werder Mittelſtr 4 Kurvenſcheibe für

Jagdſtock Karl Stolz e u C Sebe ehen

Kreuzſpulmaſchinen zur Vewegnng der Fadenführerſtange F Syhre VLeipzig
Ceorgenſir 8 Verfahren zur Darſtellung eines Sicherhei rege Zuſ

et 112,067 Weſtfäliſch Anhaltiſche Sprengſtoff
eſe

tktien
lIſchaft Wittenberg Maſchine zur Herſtellung von Dachſalzziegeln

H St rub e Weida i Thür

Vermiſchtes
Furchtbare Feuersbrunſt Geſtern mittag brach in einer Mühle

in Pleyſtein Oberpfalz Feuer aus das ſich raſch weiter ver
breitete und in kurzer Zeit wie dem Regensb Anz gemeldet
wird drei Viertel des ganzen Ortes einäſcherte Die
Kreuzbergkirche die Stadtpfarrkirche der Pfarrhof
und das Nonnenkloſter fielen den Flammen zum Opfer
Ein Mann wurde von einem herabſtürzenden Balken er
ſchlagen

auf die Felder Es iſt fraglich ob die vereinten Anſtrengungen
der Feuerwehren aus den benachbarten bayeriſchen und böhml
ſchen Gemeinden den noch übrigen Theil des Ortes werden relten
können

Die Bevölkerung flüchtete mit ihrer beweglichen Habe

20 mitteldentſches Bundesſchießen Nach einer Meldung aus
Zwickan wurde in der am Dienstag abend abgehaltenen General
verſammlung des Mitteldentſchen Schützenbundes Berlin als
Feſtort für das im Jahre 1903 ſlattſindende 20 mitteldentſche
Bundesſchießen gewählt

Abgeſtürzt Beim Abſtieg vom Süulzfluthgletſcher zur
chutzhütte ſtürzten am 8 d M der Arzt Dr

Nordheim nebſt Frau ab Sie waren trotz der Warnnungen
des Führers über ein Schneefeld abgefahren Erſterer iſt todt
die beiden letzteren ſind ſchwer verletzt und wurden nach
Schruns gebracht

Die Peſtkranken des Laos Unter den arabiſchen Heizern
des mehrſach ſchon von uns erwähnten Dampfers Laos,
der peſtverſeucht vor Marſeille in Quarantäne gehen nißte
iſt ein neuer Peſtfall vorgekommen
auf der Ueberſahrt an der Peſt erkrankte iſt geſtern früh ge
ſtorben drei andere befinden ſich in bedenklichem Zuſtande die

Einer der Kranken der

übrigen ſind auf dem Wege der Beſſerung Der Geſundheils
zuſtand der Paſſagiere und der Mannſchaft iſt nach wie vor aus
gezeichnet

Der Bienenſchwarm im Briefkaſten Jn Jxland iſt man in
Zwiſchen Mullingar und

Das erinnert lebhaft an die in

indiſcher Poſtbeamter ſeinem Vorgeſetzten telegraphirte Ein
großer Tiger hat Beſitz von der Poſt genommen Wir ſind in
größter Anfregung Bitte um Jnſtruklionen Der Poſtmeilſter
von Mullingar ſcheint ein ähnliches Telegramm an ſeinen Vor
geſetzten geſandt zu haben denn es wurde eine Bekannntmachung
erlaſſen der zufolge der Generalpoſtmeiſter des Verelnlgten
Königreichs von Großbritannien und Jrland einen Preis von
2 Schilling ausſetzt den derjenige erhalten ſoll dem es
gelingt ohne die Briefe zu ſchädigen die Bienen aus dem Poſt
kaſten zu entfernen
noch keinen Erfolg gehabt d
Blenen gemeldet und gedroht daß er dle Poſt auf Schadenerſotz

Dieſes verführeriſche Angebot hat bisher
Nun hat ſich der Beſitzer der

verklagen werde wenn ſeinen Bienen irgend ein Leid geſchehe
Er begründet ſeine Drohung damit daß er angeboten habe ſelne
Bienen zurückzuholen daß man ihm aber verboten habe die
Thür des Poſtkaſtens dabei zu öffnen wodurchßes ihm unmögllch
gemacht worden ſei wieder zu ſeinem Eigenthum zu kommen

Neue Schenkungen Carnegie s in Ausſicht Dem New York
Herald wird gemeldet Carnegie habe kürzlich einem Mitalled
der New Yorker Handelskammer das ihn in Schottland beſuchte
erklärt er gedenke noch 56 Millionen Pfund Sterling
gemeinnützigen Zwecken zu widmen

Eiſenbahnnnglück in Nordamerikag Bei Norton Miſſourh
ſtieß ein nach Weſten fahrender Perſonenzug der Chicago Alton
Bahn mit einem Güterzuge zuſammen Der Zuſammenprall
der Züge die beide in voller Fahrt waren war ſo beftig daß
beide Maſchinen in Trümmer gingen und die vorderſten Wagen
ineinander geſchoben wurden 8 Pexſonen darunter 4 Zug
beamte waren ſofort todt etwa 25 erlitten Ver
letzungen

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

12 Juli Meiſt heiter wärmer ſchwül
13 Juli Heiter warm ſchwül bei wandernden Wolken

Später vielfach ſtarke Gewitter und windig

Meteorologiſche Station zu Halle

10 Jnli 11 Juli2 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 756 1 757,1Thermometer Celſins 22,1 17 8Rel Feuchtigleit 77 820Winde NO 2 NW 1Maximum der Temperalur am 10 Juli 26,6 C
Minimum in der Nacht vom 10 Jnli zum 11 Jnuli 138,4 C
Niederſchläge am 11 Julr 7 Uhr morgens 9 m

Waſſerwärme der Saagale milgetheilt vom Florabade am 11 Juli 168 R

Letzte Telegramme
Dresden 11 Juli Die Ehefran eines hieſigen Lohndieners

zündete ihr Bett an in dem ſie mit ihrem 2 jährigen Kinde
lag Beide erſtickten Der Grund iſt ehelicher Unfriede Der
Ehemann der erſt morgens nach Hauſe gekommen war würde
ſoſort in Polizeigewahrfſam genommen

Paris 10 Juli Der Ausſchuß des franzöſiſchen Berg
arbeiterbundes beſchloß bei Nichtbewilligung der Forderung am
1 November mit dem Generalſtreik zu beginnen Es
ſoll bei dem internationalen Bergarbeiterbund die Frage an
geregt werden ob ſich eventuell ein internationaler Berg
arbeiter Generalſtreik zum 1 November d J empfiehlt

Haag 10 Jnli Aus Anlaß des nach dem oppoſitionellen
Wahiſieg erfolgten Rücktritts des Kabinets verau
ſtalten die Mitgl leder des diplomatiſchen Coxps welche dem
Verwaltungsrath des ſtändigen Schiedsgerichtshofs angehören
zu Ehren der zurücktretenden Miniſters des Aenßeren de Beau
fort des erſien Präſidenten dieſes Gerichtshoſs Freltog ein
Abſchiedsmabl

Konſtantinopel 10 Juli Jnfolge Gegenoördre aus Soſig be
treffend die Quarantäne für die Orient Expreßzüge wurde
der Verkehr dieſer Züge noch nicht wieder anf genommen

e
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Handel Gewerbe und Verkehr
Theodor Löwenberg der Inhaber eines kleinen Bank

geschäfts in Berlin W dessen Kundschaft sich
Ramentlieh aus dem DMittelsſande und aus kleinen Leuten zu
sammensetzte ist seit mehreren 7 aus Berlin ver
ehwunden er wird von der Kriminalpolizel gesucht Der
Fohlhbetrag in seinem Geschäſtsbetriebe Konnte noch nicht fest
gestellt werden Inzwischen ist über die Firma Konkurs
eröffnet

Die Ssehlesische Aktiengesellschaft für chbe
mische Ind ustrie in Weisswasser eine Tochtergesoll à
schaft der Trebertrocknunge Ges ellschaft meldete
Konkurs an

Dampfbranerei Zwenkau Aktien Gesellschaft Der
Aufsichtsrath der Gesellschaft die bekanntlich mit der Leip
ziger Bank in enger Verbindung etand beschloss einer ausser
ordentlichen Generalversammlung vorzuschlagen das Aktienkapital
von 2 Mi auf 1 Mi M herabzusetzen und 1 Mill M Vorzugs
aktien auszugeben Das neu beschaftte Kapital befreit die
Gesellschaft von der Last eines grösseren Kredite und der durch
die Zusammenlegung der Aktien orzielte Huchgewinn soll da eine
Unterbilanz nicht vorhanden ist zur Herabsetzung der Aktiv
Konten bezw zur Bildung von Reserven benuſzt werden

Manefeldsehe Gewerkschaft Aus Essen schreibt man der
Frkf Ztg in Bestätigung früher von der Saale Zeitung gebrachter
Aitiheilungen Die Gewertsehaft die bekanntlich auch Eigenthümerin
des Kohlenbergwerks Alnnsfeld bei Bochum ist benbsichtigt den
Sehwerpunkt ihres Kohlenbaues im Laufe der nächsten Jahre
allmähig nach Westfalen in den Ruhrbezirk zu verlegen Sie hat
nördlich und östlich der Stadt Hamm a d Lippe ausgedehnte von
der Internationalen Bohrgesellschaft in Strassburg dureh Rohrungen
aufgefundene Kohlenfelder erworhben die sie seibst auszubeuten gedenkt
Diese Grubenfelder liegen auf dem nörälichen Lippeufer und mark
scheiden im Westen mit der Berechtsame des Georg Marien Bergwerks
und Hüttenvereins in Osnabrück bei Werden a d Lippe Die nördlich
und östlich angrenzenden Gebiete liegen noch im Freien doch werden
aneh in diesen schon Bohrversuche gemacht Die Teufe in welcher
man hier gteinkohlen angetroffen hat beträgt 700 bis 800 Meter Die
Aansfeldschen Felder werden von den Ei enbahnlinien Hamm Münster
und Hamm Minden durchschnitten nach Süden dehnen sie sich bis
dicht an den Iäppefluss aus Wegen des zu durchteufenden mächtigen
Deckgebirges werden die Anlagekosten für die Schachtanlagen sich sehr
hoch atellen doch sollen die Hohrungen einen grossen Kohlenreichthum
ergeben haben

Zur Lage der Cementindust rie Infolge starken Rückganges
der Nachfrage nach Cement ist das Neue Nordwest AMitteldeutsehe
Cement Syndikat in schwieriger Lage Das Syndikat konnte inſo ge
starken Wettbewerbes nur einen geringen Prozentsatz der Erzeugung
absetzen und die Vorräthe auf den Fabriken sind ausserordentlich an
gewachsen Durch den Preiskampf mit Schlesien und mit der belgischen
Konkurrenz sind die Preise sehr gesunken Mehrere junge Fabriken
drohten mit Austritt aus dem Syudikat

Die sächsischen Spinnereien werden eine Reduzirung der
gesammten Betri be vornehmen Die Höhe der Einschränkung wird
in den näehster Tage stattündenden Verhandlungen festgesetzt werden

Die rheinischen Braunkohlenwerke haben für den Juli
eine Einscohränkung der Förderung von 15 Proz beschlossen

Die PresssBanfabrik Vnterzachsenfeld kann wieder
eine Dividende nicht ausschütten Die Gesellscnaft wurde durch die
un befriedigende Laego der chemischen Industrie und verschiedene
Zahlungseinstellungen bei Kummer mit 11,900 in Alitleidenschaft
gezogen

Bericht über Flussfrachten Alitgetheilt von Tlkan Comp
in Hamburg 9 Juli Heute stellen sich die Frachten für vchwere
Massengüter loco per Schlepper tür 100 kg von Hamburg nach
Berlin 37 Magdeburg 33 Schönebeck 25 Aken 37 Wallwitzhafen 39
Torgau 51 Riesa 55 Dresden 57 Tetschen Laube 65 Rosawitz 68
Schönpriesen 70 Aussig 70 Halle 65 Plg Tendenz behauptet
Kahnraum mangelt Wasserstand Rlbe wachsend sonst schlecht

Die Rückkaufs Kommission des Verwaltungsraths der schweize
rischen Nordostbabn beschloss mit 12 gegen 5 Stimmen bei dem
Verwaltungsrafh die Ratificirung des Rückkaufvertrages mit dem
Bund und die Einberufung einer Hauptversammlung auf den 19 Oktober
zu beantragen

Visenbahn Einnahmen Marfenbhurg Mlawka im Juni
166,020 gegen 1902 weniger 37,900 M Lübeck Büchen im
Juni 526,170 gegen 1900 weniger 67,274 M Gesammteinnahmen
bis Ende Juni 2,675 646 M gegen 1900 weniger 124,663 A

Charkow 10 Juli Telegr Infolge der Verhandlungen
von Mitgliedern der früheren Verwaltung und der Revlsions
Kommission beschloss die Versammlung der Aktionäre der hiesigen
Agrarbank die Schuldigen strafrechtlich zu verfolgen
Washington 10 Juli ITelegr Ackerbaubericht

Durchschnittestand Mais 81 3 Winterwelzen 88 8 Frähb
ijahrs weizen 95 6 Hafer 83 7

Rio de Janelro 9 Fali Weohasel auf London 11
Baenos Alrss 9 Juli Heute PFeiertag

Wanren und Produktenbertehte
Getreiäe

New Vork 10 Juli Telegr Rother Winterweizen
loco 73 Jull 70, Sept 70 Oktober 708 Dezember 72
Mais uli 518 September 528, Oktober 52 Mehl 275
Getreidefracht 1

Ohlieago 10 Juli Telegr Weizen Fuli 637, September
64 BIai s Juli 47

Hamburg 15 Juli Weizen loco ruhig loco holsteinischer
164 168 Laplata 126 Roggen loco fester südrussischer an
cif Hamburg 100 103 do 104 106 meoklenburgischer 138 145 Haſer
stelig Gerste fest

Amsterdam 10 Juli
März

März
Lond oa 10 Juli Sehluss Markt ruhig Preise unverändert

m du Zuckerondon Juli 960 Jayvnuucker ü oRonne ioco 9 h 23 d ruhig Kuber
aris 42 Juli Schluss Rohzucker ruht 6682 neue Condilio22 à 23 Weisser Zucker behauptet Hr 3 er 100 kg Jan 26

Aug 26 Okt Jan 26 Jan April 26 e
Ka ffoo

Kakkee ruhig Umsatz 2000 Sack
Vormittagsbericht Good tt Gel Dez 29,59 Gd März 3025 Gd Ala vo a

z unig

Hambäarg 19 Juli abends 6 Uhr
Sept 28,50 Gd Dez 29,25 Gd
Flau

Weizen auf Termine geschätftslos Novbr
Koggen loco auf Termine trüge Okthr 129

loco 41 nom

Hnmburg 10 Juli
Hamburg 10 Juli

Kalkee good average Santos
per Blärz 39,00 Gd Mai 20,50 Gd

Amsterdaw 10 Juli Java Kaffee
Il avre 10 Juli Sehlussbericht

Peimann Liegler u Co Koflee good
per Sept 35,59 per Dez 36,25 Ruhig

am 10 Potrolonme Br nburg 20 Juli Petroleum behauptet Standard white loco

Antwerpen 19 Juli
o0co 16,00 ber u Br por

Sept Dez 16,75 Br Ruhig

good ordinary 382,00
Bericht der Hamburger Firma

average Santos per Juli 35,25

Sehlassberieht, Rafkinirtes TJuli 18,00 Br per Sept 16 50 r

New Work 10 Jul Telegr Petroleum StandardNew Vork 6,90 do in Philadelpiia 6,85 gung vite Iaao Oredit Balguees z Hit i i 6,85 do Refined in Cases 7,99

Worg Spiritusordhausen Juli Branntwein 45 ür 15Fass ab Brennerei 64,00 66,90 Al des 40 r e t kve
Hamburg 19 Juli Spiritüs süll Jull 14 139 Imii 714 G Aug Sept G Sept Dez i i 7 Juli Aug
Paris 10 Juli Sehlussbericht SpiriAus 25,75 Sept Dez 2975 Jan Apri 2e e ruhis Juli 26580

d Oolaaaten Oele Fettwaaroen
2 ork 10 Juli Telegr Schmalz Western eteam 8,90

do Rohe und Brothers 9,00
Hamburg 15 Jull Küvel unverzolli ruhtruhig loco 56,04 i o Schmalz behauptet wlieoz in Tubate u rield in Tahbe andere Marken in DoppelJan Ledeh fable Sheri gieur midäling loco Die

50,59 Sept Dez 61

Berlin 19 JuliVerkaufe standen

rin gen rte je
Schlgehtwerths

tere 9 e
Jahre alt

57 64 M 3

oder 50 kg
Kiser
Sauon 53 51 AI

149 Stück un verkauft

Paris 10 Juli Sehlussbericht
Jan April 61

Antwerpen 10 Fuli

3 e genährte junge
en Alters

ring genührte
1 volltleisohige ausgemästete Fürsen höchsten Schlachtwerths
2 volltleischige ausgemüästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7

8 ältere ansgemüästete Kihe und weniger gut ent
genührte Färsen und Kühe 44 49

ühe 38 43 Kälber
wickelte jüngere
5 gering genührte Färsen und
Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 68 70 2 mittlere
Mastkälber und gute Saugkülber 56 62 3 gerin
4 ältere gering genthrte Külhber Fresser 39 45 M Schnfe 1 Mast
Lämmer und jüngere AMlasthammel 62 65 M 2 ältere Alasthammel

mässig genührte IIammel und Sehafe h
pro 190 Pfun

4 mässi

53 56 M 4 Holsteiner Nioderungsschaſe
Lebendgewieht M Schwelne Man zahlt für 100 Pkund lebend

volltleischige kernige Schweine
Jahr alt 55

gering entwickelte 53 55

mit 20 proz Tara Abzug
feinerer Rassen und deren Krenzungen

fleischige Scirweine 50 57

Verlauf und Tendenz

aber nicht so echark

malz per Juli 1065,90

Viehmaärkte

8iädiieoher Sehlachtrliehmarxte Zum
427 Rinder 262977 Kälber 1949 Sechake 10,460

Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlachtgewiecht in
Alark bezw für 1 PId in Plg
Heischig ausgemüstet höchsten Schlachtwerths höchatens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemüästete
J enährte ältere 49 52 4 ge

Bullen 1 vollkleischige höchsien
2 mssig genährite jüngere und gut genührie

und Kühe

Für Rinder

Färs en

auch

höchstens 1

Ochren

1 feinste

Saugkälber 52 55

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den

Schafen fand der Bestand an Schlachtwagre etwa 1190 Stück gut
Absatz mageres Vieh war fast ohne Umsatz
verhältnissmässig glatt
wird aus verkauft

Der Schweinemarkt verlief
Wie am Sonnabend es

I Räböl rubig Juli 59,75 Aux

1 voll

a

Anssig 19 Fuli
meldet

Bremen O Fuli

von Suez nach Australien

Arlorn Rrückenpegol 9 Jali 40,60 10 Full o 2
Woissenteols Oberpoegol 2,44 2,40do Unterpegoel e 4 0,31 4 26 89
Trotha lo 78 l pure sAlsleben Oberpegeol 9 2,42 10

do Untorpegel a 4 zBernburg a 1,36 eKalbe Oberpegel 7 4 1,54 1,54 Sdo Unterpegel v 0,74 4 0,63 6
Moldan Iger Eger Hlbe

re reren en rei e
Budwel 9 032 2 Torgau 10 p2 87P rag r 5 9 Wiilenverg 1 T
Junghunztau Rosslau 0,97 7aun 0,11 13 MWBarby 17Pardubitz 0,24 1 Maodeburg I le 14Brandoels 0,22 2 Plangermünde 3,58 109Melnik 0,02 68 Witienberge i 7
eilmeriiz 0,02 6 Dömitz Peg 9 0,389 1bier II0 0,31 11 Ilauenburg I10 p 0,44 2Drosden 1,06 2Von den oberen Plätzen werden 52 em Fall ge

Heutige Fahrtiefe Zoll österr Masa Fraoht nach Magde
hurg die Tonne 210 Pfg mit üblicher Staftel bezahlt

Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Aachen nach dem La Plata 7 in Antwerpen
Mainz nach Brasilien 8 in Oporto

8achsen von Ostasien 9 in
Karlsruhe von Australien 8 in Suez

ol d 9
olombo

Prinzregent Luit

Vgnweder e e 7132 104,008 h 33 3 T Rübten G
ienburg E V A abg do do v 60b2 ergwerks u en GesBerliner Bön re Nordd Sawerice 65 75b20 Deuts Hp B Pfd VII 4 98,00626

vom 10 Juli Omnihbus Gesellschaft 152,50626 do u Ia conv 4 98,00ba20A plerbeck 6 681,106b20
n Oppeln Portl Cem 94 75 do X unkdb 1908 4 96,50b20 Arenberg Bergwerk 150 550 000Ergüänzung zu den telegr Oreustein Koppel 116,00b20 do XI u XII 1920 4 99,00b20Baroper Walzwerk O 77,00

AMe dungen im gestr Abendblatt Fassage 81,750 Hamb ITypothek PId Berzelins 6 77 00b20

See ne eD vanger nauser S RM o unk is 98,00Band Disconto Saxonia Cement 101 00b20 do 501 330 unk 1908 32 91 o Consolidat Bergw G 30 289 60b
Berlin Wechsel 2 Lomb 41/2 Schäfer u Waleker 47,500 do S 46 190 u 1905 31/2 90 50 Consol Marie 4 77,506

Amsterdam 3 Brüssel 3 Sehlesische Cement 142,00b2 do alte u con 32 9000 Duxer Kohblen kon 9 1I176,00baB
Petersburg 8 Wien 5 Schwartzkopff 174,75620Hann Bod Pf T uk 1904 3 94,000 Gelsenkireh Gussstah 14 92 10b2

London 3 Paris 3 Siemens Jlas Industr 232 5062 o do II 32 592 00 IIarzerEisenw Lit A B 25 80 00ba
T Siemens Halske I0 152 756201 do do II 4 996000 Inowrazl Steinsalzbl 4/2 116,000
Deutsche Fonds u Staatspap Stettiner Cham Didier 271,25620 do do IV VI 99 000 Kattowitzer 14 168,50g Sudenburg Maschin 60,50 p Hyp B VII 1908 32 Königin Marienhütte 5 65,00b2er S 32 55 900 er Köin Koitw Puiv 188060 h egrer Edderitz 7 95806erliner Stadt ba Vereinsbrauerei Artern vrft r uise Tiefbau konv 65 00ba4 4 93 50h 0Sener 2 313 37505 1Wewit Praht industrie 11 138,250 rein h Cör äun 91 000 J St r 100 25
Maxdeburger St Anl 97 do Union konvy a Zerie l 98 o Magdeburg Bergwerk 162 44 00620
wentpr Fros ne gö o wer u o unkdb bis igds ärn s testpr Prov Wittener Guss 157 00b20 in zu a Mend ſchwert St Pr 50b20Bad Staats Eis Anl 312 wiiheimshütte conv 72 00 23 r 1907 W Niederl Kohlen 12 132 90b20Bayrische Anleihe 812 99,200 ueicertabr Fraustad 164 0060 49 n VI un b isds 4 99 5000 e 16 149 00b20
Braunschw 20 Thlr L 128,80b2 c äm P 2 chlegisch Ainkhütten 27 obKöln ind Pr Anih 31/2 151,2500Deutsehe Risenb Prior Ovli ha Gr e 4 e ite i i
Hamb 50 Thlr Lose e en V u p 19051 96 2 u ererMeininger 7 n 1 Ostprouss Bücthahn 4 e rn 3/2 101,90b
Oidenb 40 Thlr Lose e c ä FESicä n v g v Inänstr n Bergw Gesa VII VIII 1904 uk 79Ausländische Fonds Broslau Warsöhau äo 4 684,7 go IX X 1966 u 75626A Ig Elektr Gesellsch f à 9857 Portmund Orouan i 150,506 do XI XII 1908 uk 84,90b20 r Kaliwerke 4
Argent Gold Anl 590 70,60b20 M nrienb Allawea w o II III 1906 uk 8 81 500 Bochumer Gussstanine e EGslpreoues Südbahn 46 Posensohe 6 113 Dessauer Gas
nene Srngt a 412 87 10b20 We P C Pfd I II r2 110 Dortmunder Union I10ur Staat Anl 41/2 87 70 ba Eisenb e 43 r1 V VI rz 100 areg Gr e a

b 9 42 85 10b Ital Eis Obl St gar ,7560 do III rz 100 Hamb Packetfahrt 102,0902nie Se 51/2 102,108 do Mittelmeerb stfr 93 90 b 83 d m 55 S n d 3
101,900 emberg Czernowitz 0 ſ ukb 190 3972 20 b Naphta 0O igationen 2 25 377 T Ring 101,906 ehe r Staate gar 3 91,000 Pr Centrb Pfdbr 1900 99 10b40 Norddentzeher Lloyd 4 1103 00

do v 1896 93,005261 do Ergüänzungsn 3 389,000 do do 1900 3/2 91 20 b Oberschl Eisen Ind, 494,90 b
do v 1898 2 81,60b2 do old Pr 4 101 80b20 B 7 1906 m di er n 160evpti esterr ILokalbahn 4 97 900 Pr p A B 49 an J fr b Zoologischer GartenW Iarehe o 41 e et e getbahn 5 17 48 r rh 27,750 Südöster Bahn Lomb 75b2 o do 3 Jan J Kk Aktiengert i W 38,75b26 do e liegen 5 104 300 do do 3 Apr O 73,000 Ban

do Kons Goldrente 20,000 Ung Nordosth Gold 0 Pr Ptdbr Bk k 1905 92 Be d Her Koesenv 141 257do Monopel An 100 do Rienb Snib A i 101 508 90 Villa isös 41 Berg Marke B 1 Libt 8992 147 2
do Gd Anl v 18900 38,00b el wangorod Domhbr gar do XIX ukdb 1909 4 Börsen Handelsverein 101 200
issabon Stadtanl 18861 4 70 00b20Kosl Woroneseh Obl 4 99 00 do X u XXI uk 1910 4 00 ba ob Goib Kredit Ges 2 87,500

d 77276 e Ob 89 n a à 3300 ſcöin W u Komm a hiiooriländ ire b Kursk Kiew 40 i ivatbe 115,00beerhe 6 98,2002 Mosco Kiew Woron 4 98,80626 o Comm Obl b 1907 81/2 94 100 en re 7 31100
Mexikaner Anl à 100 7 Dentsche Grundschulädo à 20 5 98 40b2 Mosco Kursk 4 l8o do Em II unk 1910 4 1102 250 o Htfekt B Hahn 4 105,000
Norweg Staats Anſ 68 3 PIoseo Rjäsan 4 80b2 IRh W Bder I III do Hypoth B Berl 8/2 109 306Oesterr 1860er Loose 4 140,90b Mosco Smolensk 5 99 40b2 ukb b 1905 4 97,900 Dresdenèr Bankverein 8 105,5062
Rumän Anleihe 1891 4 77,80b 6Orel Griäsi 18899 4 II u IV b 1904 8 90 000 Fssener Kredit 8/2 126 00b20
do do mittlere 4 an en rärg 499,25b2B v a 3if2 7577 Gothaer Privatbank 7do do kleine 4 Rjäsan Uralsk gar ukd Un 90 do kredithb 120,00e e ihos 4 V ab 1910 4 99008 ekhur Urne a4o Orient An II 4 100 oobe Bjosehk Atorezanste 5 93 90b20 Stehsische 4 31000 Königeberg Vereineb 032 112800
do do III 4 100,00b2 Bybinsk Bologove 4 do 32 33,500 Leipei er Bank 2 13,80b3do Nicolai Oblig 4 s Russ Südivestbahn 4 99,600 do 2 3 101,006 Lübecker Kommerzb 8 132 250g ohne 6 117,90b r be 83 70b/B ww wen I I B 7r2 105 Magdebarger Privathb 52 100 9
o 390 do gar 3,6 83 50b2 ar ten Der Pommers ,300 Nordd Grund Kredit 10b2Russ Pram Anl 1861 d Jo IX Ser 4 100 ob S Posensehe 4 102 2560 Pomm Hyp Bk ,30 00vdo do 1866 5 VWladikawskas Oblig 4 99500 S Preussische 4 102 590 Pr Hyp B Spielb 62 7 75b2B

Schwed St Anl 1886 96 50b2 do unkdb b 1906 4 98 80b20 d Sächsische 4 1102,300 Preuss Planäbr Bk 7 113,2520
do do 138590 96,7662 Manitoba v 1933 G S Sehlesische 4 102 2060 Rheinisohe Bank 9 54,78b20

e h 4 1 er grti Paen 3 1921 1530 Wilhelwa Algd Allg U 1421ürkische Anleihe b ref s R J J Wvruf vßwOGOGO h 7 edo Administ S n do Gen Lien 871,50b Lelpaiger Börse 10 FJuli
n do 4 r 99 o ob nis u Fr 1931 6 r Zt Mngarische Gold L A 412 103 206 Sie 135 006203 gäohs Rent Anl 88 100 4 Manst Gew 1882 101,506do Kr R 93 50b Central Paciſic 5 g do h anal Gew1000 88,106 do 1879do Staats R 7 312 83 7502 nntol 2010 T 90 75526 do 500 68,106 o Em is751

II 2640 b 5 100,006 Thlr 31/28tadtobl 1884k on v 99,750Industrie Axtien Kacedonische G 0 3 58 006 o Staatsanl 1855 100 94 250 8/2 do I876öconv 99,750
A G f Anilinfabr 216,006 Fortug Eisonb O 1886 3 66 10 be do 67 v 490 500 100 700 32 Altb Landoblig 3000 98,006
Admiralsgarten Bad 83,50b20 do 1889 87,00b 131/3 Landrentenbr 500 97,500 31/2 do do 500 98,000
Annaburger Steingut 4 74,25BArehimedes e s 149 75be6 Fisen bahn Stamm Aktien DHlv Disenb Stamm Alet Hiv
Bauges Berl Chrl i Iäq ,000 JAnchen Mlastricht 7 15 Aussig Tepl 500 fl 807 502 554 Teipz Flektr Werkeſl10 oco
o B Wilm G i Liq 760,006 IBuschtichrader B 13 J 71 Böhm Nordbahn 3 do elektr StrassbBraunschweiger Jute 139,505 Halberst Blankenb I 1 Buschtiohrad ILit A do Gr elektr Strassb 144 256
Berl Anh Maschinen e Jura Simpl kv Westhb 4 13 do do B 16 do er 205 250j cbr i 155,00 ba ſ t Galiz K I B v Riebeck 0e n 07 7560 Ausländ BRisenb Stamm u u n B 7 3 Lpz ſCammgarnsp 140,000

e w Gratweii e rn Stamm Prior Aktien 374 Marienburg Mlawia 71,000 t u Sehkeud
rsl Eisenb Linke h ä ussie Tenliig S 49 Wollkämmeuei zBreeiauer Oel werbe 68 750 herab r Bluon St P m 90 M Mansfelder Kuxe 920006
do Strassenbahn 172,50B Gali Karl Ludw B h 6 Hux Bodenb I t A 8 Portl Cement HalleCement Ban Ges Berl 200 r r ne l e R r 37 60re e henen u a rem Fabr Schering Kronpr Rud St Sch 95,600 Riv Kk u Kredit Akt e W hkrtzChemn Masch Zimm 107,50b Lemet Crernoviis r Fen Fabr Schönherri 9 Allg D Kr A I pz 166,75620 15 Th Gasges Spz 225,0Dessauer Gas 210,00 Oesterr Nordiwestb J 3 Dreedener Bunte 128,100 i de n Pr 293 000

Deutsch Am Werkz 53 906 do B Elbethalb 7 Gothnor Privatb 124,008 10 i r Br V St 77Dtsch Gasglühl Ges 2095 00be6Südöterreich omb 22 00 9 I,eipziger Bank 13 500 15 a r s erDtsche Jntespinnerei 115 000 Ongar Gnliz gar s do Hypoih B t288 260 yp 11Teitzer Par n A 139 006e r n 59 750 lyangor Dombrowo 5 65 do Kred u 8Sparb äo do Opblig 99,256F r v ine i a28 005 ſurekKien e 9 Süchs Bank 11 2Znekerfahr Glauzig 125 000Görliter nene 202 756 ren Ferezol 7 Awickauer 10 Zuckerratf Halle 172 006isenbbed Wien 261,269 7 TFS m ne e e Div Induatrie Papierse Ausl ganze ransa 1 JUarvarg ien äummi e 272 90 l Mertäignaax e n Tee n e
r St Pr kony 36 10 Snwelr Cenira bahn T 7 4 4970 do Schldvsehr 98,00B 6 do do Goldüe rig Venb on 102 00b do Nordostbahn 101 oon 4 Dö6rstew Rattm st A 71,60ß 4 huechtiehr 1886 slfr 27 108
u o u o x t Pr 40 Omenhann a v do do V A 100,00ß 4 do do 22irsekberger Mlasch 7 D W M Gonäderm 5 do Em 1368/71/72102 004Ke r S Th Eiseng 118,000 heute Hypoth Pfandhriefe Stier Vorz A 76,000 a do Gold
a usener Bgw u Rentenbriefe 14 Gerner Jutesp u W 3 HuxBodenbach 1d Tn r 72 5 e 12 Germania Sehwalbe 5 do Em 1871104 000Kurfürstend Ges i Liq 628 o00 Anh Dessauer Vfdbr 4 99 50b20 39 Gersd Stkh V St A 550,000 56 o do 1874 107,750
La Veloce Ital D G K B IV rz 110 3 98 300 i 73/2 ao do Pr A I 41/2 Graz KöflacherLudw Löwe Co 24 284,000 j do do V rz 100 s1/2 92 00 60 do o o II 10008 o w v I87i n 72 102 bos
Mälzerei Wrede 91 do VI unkb 1900 4 89,30b201 o Nnſſesehoe Str B 66,756 4 Kaschau Oderberg 94 bönMagdeburger Baubank s9,106 do VII unkb b 1903 4 99 300 6 Keite Klbsch G Akt 80 600 z Prag nur Gold

agdeb Strassenbahn 0 140 do VIII 8 b 1905ukb 31/2 92 000 Körbisd Zuekerfb 120,00 o Geldh Breuer 10 104 500 do IX u TXa bis 9uk à 100,000 51/2 ipe Baubt le 103 000 6 Prag Tarnau

Mit Unterhal tungsblatt J


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


